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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, 
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöffnet: 
Mittwoch, 11.04.2018 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 
Mittwoch, 18.04.2018 
Neue Apotheke Meersburg; Tel. 07532-6193 

Donnerstag, 12.04.2018: 
Löwen-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230 
Freitag, 13.04.2018: 
Bären-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2349 
Samstag, 14.04.2018: 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, 
Tel.: 07578/92120 
Sonntag, 15.04.2018: 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63191 
Montag, 16.04.2018: 
Markgräflich Badische Hof-Apotheke, 
Salem, Tel.: 07553/266 
See-Apotheke, Ludwigshafen, 
Tel.: 07773/9379580 
Dienstag, 17.04.2018: 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209 
Mittwoch, 18.04.2018: 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6193 
Donnerstag, 19.04.2018: 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apothekenfinder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 

Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.
Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO:   0180-6077211   (SA / SO / Feiertags von 
10°° - 20°° Uhr erreichbar)
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel. 07541 - 4893626
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Notfall-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Diavortrag
Am Freitag, 13. April 2018 ab ca. 20.15 Uhr beginnt der interessante Dia-
vortrag: 
  
Der Untergang der Bischofsresidenz Meersburg. 
Carl Theodor von Dalberg, der letzte Bischof von Konstanz 
  
Referenten:  Frau Rieger – Benkel, 
   Herr Heinrich Frey 
Ort:    Hotel zum Schiff 
Eintritt ist frei 
  
Hierzu sind alle Mitglieder, alle interessierten Zuhörer sowie alle Freun-
de des Vereins recht herzlich eingeladen. 
 
gez. Der Vorstand 

Tanzsportfreunde Meersburg e.V. 

Hochklassiges Tanzen 
in der Sommertalhalle 

Die Tanzsportfreunde Meersburg laden zum 37. Inter-
nationalen Bodenseetanzfest in die Sommertalhalle 
ein, am Samstag, 14. April 2018. 

10:30 Uhr Senioren II D Standard  
11:00 Uhr Senioren II C Standard  
12:00 Uhr Senioren II B Latein  
13:30 Uhr Senioren II A Latein  
14:15 Uhr Senioren I S Standard  
14:45 Uhr Senioren II S Standard  
15:15 Uhr Senioren I A Latein  
15:30 Uhr Senioren I S Latein  
16:00 Uhr Senioren III S Standard  
17:15 Uhr Hauptgruppe A Latein  
17:45 Uhr Senioren IV S Standard  
  
Zuschauer sind herzlich willkommen; der Eintritt ist 
frei. Die Bewirtung übernimmt wie jedes Jahr das be-
währte Team der Tanzsportfreunde Meersburg. 



4

Donnerstag, den 12. April 2018

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

Musiktheater St. Gallen 
Liebe Musikfreunde, 
am 15.04.2018 steht Ludwig van Beethovens Fidelio auf dem Spiel-
plan eine Oper in zwei Akten, die in St. Gallen zuletzt 1999/2000 auf-
geführt wurde. Fünfzig Jahre, nachdem der Neubau des Theaters St. 
Gallen am Stadtpark mit dieser Oper eröffnet wurde, stellt Regisseur 
Jan Schmidt-Garre nun seine Neuinszenierung vor. Der Titel „Fidelio“ 
– aus dem Lateinischen „fidelis“ – gibt den thematischen Überbau 
der Oper schon vor: Die Treue. 

„Die Liebe, sie wird´s erreichen.“ 
Eine Frau nimmt eine neue Identität an, um ihren Mann vor dem 
sicheren Tod zu retten und aus dem Gefängnis zu befreien, in dem 
er unrechtmäßig festgehalten wird. Leonore rettet als Fidelio ihrem 
Geliebten Florestan das Leben. 

„Fidelio“ ist darüber hinaus auch eine Hommage an die Gerechtig-
keit, ein Plädoyer für Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit. 

Vorschau (letzte Vorstellung in dieser Spielzeit): 
VBK2 (Ring B) Vorstellungen jeweils Sonntags | 14:30 Uhr
10.06.2018 Il pirata 
 Oper in zwei Akten v. Vincenzo Bellini  

Abonnements, Teil-Abonnements oder Einzelvorstellungen sind 
gern gesehene Geschenke zu vielen Anlässen. Wir geben gerne Aus-
kunft. 
  
Ihr 
Peter Schmitz,  
Geschäftsstelle Meersburg, Tel. 07532/6015  
 
 

 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 
Sonntag, 13. Mai 2018 
18:00 Uhr 
 
 
Sonntag, 27. Mai 2018 
18:00 Uhr 
 
Sonntag, 24. Juni 2018 
18:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 20. April 2018 
20:00 Uhr 
 
Donnerstag, 07. Juni 2018 
20:00 Uhr 
Samstag, 16. Juni 2018 
20:00 Uhr 
Freitag, 27.07.2018 
20:00 Uhr 
Donnerstag, 09.08.2018 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 10. Mai 2018  
20:00 Uhr 
Freitag, 11. Mai 2018 16:00 Uhr 
Freitag, 11. Mai 2018 20:00 Uhr 
Samstag, 12. Mai 2018 16:00 Uhr 
Samstag, 12. Mai 2018 20:00 Uhr 
 
 
Mittwoch, 01. August 2018 
19:00 Uhr 
Donnerstag, 02. August 2018 
19:00 Uhr 
 

 
Klavierrecital mit Dmitry Masleev 
Artist in Residence - Bodenseefestival 
Werke von P. I. Tschaikowski, S. Prokofjew 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 27,00 / erm. 25,00 € 
Kibardin-Quartett - Bodenseefestival 
Werke von E. Jourist, A. Piazolla u.a 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 27,00 / erm. 25,00 € 
Clara und Robert Schumann 
Liebesfrühling – Geschichte einer Liebe in Wort und Ton 
Heidrun Gärtner (Clara Schumann), Daniel Friedrich (Robert Schumann) 
Anna Karmasin (Sopran), Thomas Stimmel (Bass), Markus Kreul (Klavier) 
Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 / erm. 21,00 € 
Weitere Konzerte: siehe Homepage 
 
 
 
 
Die Drei von der Brandstelle 
Musikalische szenische Lesung vom Ende der Welt mit Ewald Arenz u.a. 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
doppellacher: Lars Sörensen / Helene Bockhorst 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
Die Dietrich – Marlene ganz persönlich  
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
Pikanterien – österreichisches Chansonkabarett – Tom Haydn 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
doppellacher: Alexandra Schiller / Jens Wienand 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € 
Weitere Veranstaltungen: siehe Homepage 
 
 
 
 
Droste Literaturtage: 
Der Droste Poetry Slam – dead or alive 
Burg Meersburg, Renaissancesaal. Eintritt: 10,00 € / erm. 5,00 € 
Spätes Erwachen vineum bodensee. Eintritt: 10,00 € / erm. 5,00 € 
Spiel der Sinne vineum bodensee. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € 
Droste Stadtführung Treffpunkt: Gästeinformation. Eintritt: 5,00 € 
Lesung mit den beiden Preisträgerinnen vineum bodensee 
Eintritt: 10,00 € / erm. 5,00 € 
 
Simple Minds Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Entritt: 62,25 € 
Glasperlenspiel & Johannes Oerding 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Eintritt: 51,90 € 
 

 

              

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 
 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach kultur unterm dach / torkel trifft … 

  
Rathaus Meersburg  
der nächste bitte...  

die farbe des Windes –  
freie und maritime malerei  

arno dirksen  
27. März bis 01. Juni 2018,  

Rathaus Meersburg  
Eine Ausstellungsreihe der Stadt Meersburg  

  
Galerie Bodenseekreis  

Rotes Haus, am Schlossplatz  
„Emil Kiess. Die Wirklichkeit  

des Sichtbaren“  
22. März bis 24. Juni 2018  

Di. – So. / Feiertag 11:00 – 17:00 Uhr  
 

Bibelgalerie Meersburg  
„Komm und sieh...“  

vom Leben und Arbeiten in biblischer Zeit  
25. März bis 27. Mai 2018  

Di. – Sa. 11:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00 Uhr  
So. / Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr  

Augustinum Meersburg  
Kurallee 18  

„Skulptur trifft Bild“  
20. März bis 20. April 2018  

  
Atelier Schlossplatz 14  

Walter Ehlers, Malerei, Grafik,  
Rahmenwerkstatt  

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung  

  
Kunstgalerie Moger  

Winzergasse 2  
Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo  

(gest. 2011)  
Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr  

Information: Stadt Meersburg, Tourismus und 
Veranstaltungen, Kirchstraße 4  

Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de  
Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 
09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr

 
Rathaus Meersburg 
der nächste bitte… 

die farbe des Windes – freie und maritime malerei 
arno dirksen 

27. März bis 01. Juni 2018, Rathaus Meersburg 
Eine Ausstellungsreihe der Stadt Meersburg 

 
Galerie Bodenseekreis 
Rotes Haus, am Schlossplatz 

„Emil Kiess. Die Wirklichkeit des Sichtbaren“ 
22. März bis 24. Juni 2018 

Di. – So. / Feiertag  11:00 – 17:00 Uhr 
 

Bibelgalerie Meersburg  
„Komm und sieh…“ 

vom Leben und Arbeiten in biblischer Zeit 
25. März bis 27. Mai 2018 

Di. – Sa. 11:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00 Uhr 
So. / Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr 

 
Augustinum Meersburg 

Kurallee 18 
„Skulptur trifft Bild“ 

20. März bis 20. April 2018 
 

Atelier Schlossplatz 14   
Walter Ehlers, Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

 
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo (gest. 2011) 

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 
 

Ausstellungen  

Information: Stadt Meersburg, Tourismus und Veranstaltungen, Kirchstraße 4 
 Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de  

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 
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Lese-Club-Meersburg  
Der  „Lese-Club-
Meersburg“  star-
tet am 27.04.2018 
um 16 Uhr Freitag, 
27.4.2018 um 16 Uhr 
in der Stadtbücherei 
Meersburg  
  
Holt euch die Urkunde 
und werdet LESEMEIS-
TER!  
  
Mitmachen können 
alle, die Spaß am Lesen 
haben und neugierig 

sind auf vielfältige Leseabenteuer.  
Wir stellen euch viele neue, schöne und 
spannende Bücher vor. Danach kann jeder 
angemeldete Teilnehmer aus dem Bestand 
und aus der extra für die LeseClub-Mitglie-
der bereit gestellten Büchern eine erste 
Buchauswahl treffen.  
Was der „Lese-Club-Meersburg“  noch bie-
tet, erfahrt ihr bei der Anmeldung!  
  
Anmeldung in der Stadtbücherei Meers-
burg! 

Burg Meersburg
Burg Meersburg, täglich geöffnet 

Das Burgmuseum ist für Besucher täglich 
von 09:00 bis 18:30 Uhr durchgehend ge-
öffnet. Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schlie-
ßung. 
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem erläuterten Rund-
gang durch 36 eingerichtete und beschrif-
tete Räume, ohne zeitliche Beschränkung. 
Der Streifzug führt durch die Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, die Waffenhalle, 
den Rittersaal, das Burgverlies, die Folter-
kammer, den alten Wehrgang, den romanti-
schen Burggarten, die Droste-Räume u.v.m.  
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülshoff Gedenkstätte.   
Auf Wunsch kann man ab 10:00 Uhr ohne 
Aufpreis zusätzlich an Themenführungen 
teilnehmen. Beginn: etwa alle 30 Minuten, 
Dauer jeweils circa 20 Minuten. 
Nähere Information hierzu auf unserer 
Homepage www.burg-meersburg.de und 
bei Ankunft in der Torwache. 

Die Anfänge der Burg gehen einer Sage nach 
auf das 7 Jh. und den Merowinger-König Da-
gobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe haben hier 
residiert, sie war Sitz des Bistums Konstanz 
und ist trotz Belagerungen nie zerstört oder 
gar geschleift worden. Ein Besuch der alten 
Feste wird daher zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. 
  
Das Burg-Café befindet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal. Für Gruppen und be-
sondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit 
Seesicht zur Verfügung.  
 
Neben Kaffee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Aber 
auch Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller 
stehen auf der Speisekarte.  
Öffnungszeiten des Burg-Cafés: Es ist an 
Werk-, Sonn,- und Feiertagen von 10:00 bis 
18:00 Uhr (letzter Ausschank) geöffnet, an 
Sonntagen bis 18:30 Uhr.  
 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
  
Omas Kaufhaus mit Schauanlage, Meers-
burger Laden  
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. 

Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

       
      Kirchstr. 4 * 88709 Meersburg * Tel. 07532/440265 * buecherei@meersburg.de
      
 
        
 
 
 
 

                                       L Lese-Club-Meersburg 
       
      De Der „Lese-Club-Meersburg“ startet am 
27.04.2018 um 16 Uhr    Freitag, 27.4.2018 um 16 Uhr in der 
       Stadtbücherei Meersburg 
        
 
Einstieg              
       Holt euch die Urkunde und werdet 
       LESEMEISTER!     
 jederzeit möglich.      
 
        

 
 
 
 
 
Mitmachen können alle, die Spaß am Lesen haben und neugierig sind 
auf vielfältige Leseabenteuer. 
Wir stellen euch viele neue, schöne und spannende Bücher vor. 
Danach kann jeder angemeldete Teilnehmer aus dem Bestand und 
aus der extra für die LeseClub-Mitglieder bereit gestellten Büchern 
eine erste Buchauswahl treffen. 
Was der „Lese-Club-Meersburg“ noch bietet, erfahrt ihr bei der 
Anmeldung! 
 
Anmeldung in der Stadtbücherei Meersburg! 

       
      Kirchstr. 4 * 88709 Meersburg * Tel. 07532/440265 * buecherei@meersburg.de
      

        

                                       L Lese-Club-Meersburg 
       
      De Der „Lese-Club-Meersburg“ startet am 
27.04.2018 um 16 Uhr    Freitag, 27.4.2018 um 16 Uhr in der 
       Stadtbücherei Meersburg 
        

Einstieg              
       Holt euch die Urkunde und werdet 
       LESEMEISTER!     
 jederzeit möglich.      

        

Mitmachen können alle, die Spaß am Lesen haben und neugierig sind 
auf vielfältige Leseabenteuer. 
Wir stellen euch viele neue, schöne und spannende Bücher vor. 
Danach kann jeder angemeldete Teilnehmer aus dem Bestand und 
aus der extra für die LeseClub-Mitglieder bereit gestellten Büchern 
eine erste Buchauswahl treffen. 

„Lese-Club-Meersburg“ noch bietet, erfahrt ihr bei der 

Anmeldung in der Stadtbücherei Meersburg! STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI.AUS EINS MACH ZWEI.
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Der „Sticher“: Ein edles Tröpfchen 
101er Gesellschaft präsentierte seinen ersten eigenen Wein 
  

Es ist geschafft: Wie bei der Jungweinprobe 
im Januar schon angekündigt, ist der erstmals 
von der ehrwürdigen 101er-Gesellschaft ge-
lesene und beim Meersburger Winzerverein 
ausgebaute sog. „Sticher“-Wein inzwischen 
beim Meersburger Winzerverein abgefüllt 
und am 22. März mit Etiketten versehen und 
verpackt worden. Nun sind die gut 4000 0,75l-
Flaschen also fertig zum Genuss und Verkauf: 
Am Abend des 28.März hatten die Angehöri-
gen der 101er-Gesellschaft im Vineum Boden-
see ausgiebig Gelegenheit, dieses exzellent 
gelungene neue Produkt zu testen und - vor 
allem -zu genießen. Denn hier ist dem jungen 
Kellermeister Valentin Wagner mit seinem 
Team auf Anhieb ein Produkt gelungen, das 
seinesgleichen sucht. Es war schon ein gewis-
ses Risiko und erforderte ständige Kontrolle 
des im Werden begriffenen Produkts aus 2/3 
Dornfelder- und 1/3 Müller-Thurgau Trauben, 
des sog. „Sticher“-Weins. Experiment voll ge-
glückt, darf man hier anerkennend feststellen, 

was so auch seitens der Anwesenden - unter ihnen auch Bürgermeister Robert Scherer und Vineumsleiterin Christine Johner - im großen 
Saal des Vineums bestätigt wurde: In auffallend leuchtendem Rosé-Ton, geschmückt mit dem „Apfelbär“-Symbol auf dem eleganten Etikett 
präsentiert sich der Sticher nun und lädt zum Verkosten ein.  
Sein mit einigen Hürden versehener Werdegang wurde ausführlich anhand einer gut gemachten Präsentation gezeigt und erläutert: Zu-
nächst hieß der derzeitige Oberpfleger der 101er-Gesellschaft Georg Dreher, zugleich Vorsitzender des Winzervereins, die Anwesenden - als 
Neuerung waren erstmals deren Partnerinnen eingeladen - und BM Scherer als Ehrenvorsitzender der Gesellschaft sowie Christine Johner will-
kommen. Nach der darauffolgenden Begrüßung durch den Bürgermeister beschrieben die beiden Urheber der zeitaufwändig extra erstellten 
umfangreichen und gut bebilderten Broschüre „101er Sticher“ Anton Kresser und Margret Meier abwechselnd und launig die besondere His-
torie der „101er“ und die nicht alltägliche Idee, einen Sticher herzustellen. Weil zur Erfüllung der sozialen Zwecke, denen die Gesellschaft sich 
seit Gründung verpflichtet hat, entsprechende Geldmittel erforderlich sind, kam die Idee auf, „etwas Exklusives zu machen“, eben etwas Be-
sonderes, ein eigenes Produkt. Dieses wurde dann von Kellermeister Valentin Wagner vorgestellt: Die beiden Komponenten Dornfelder und 
Müller-Thurgau kamen gemeinsam für acht Stunden auf die Presse, wurden dann vergoren bis auf 10 gr. Restzuckergehalt. Über das prima 
Ergebnis freute er sich: „Ein frischer, fruchtiger Wein, der Freude macht - aber auch eine Herausforderung war“. Kresser und Meier gingen aus-
führlich auf die ehemals mühsame Herstellung dieses Produkts ein, dankten u.a. Peter Schmidt für die hilfreiche Mitarbeit an der sehr infor-
mativen Broschüre plus Flyer. Georg Dreher schloss sich den Dankesworten an, lobte Anton Kresser als „Motor des Ganzen“ und betonte: „Es 
war ein gemeinsames Werk, wir alle können 
stolz darauf sein“. Unterpfleger Andreas Volz 
lobte den Kellermeister für dessen Mut plus 
Risikofreude bei der Überwachung des Wer-
dens dieses edlen Stichers, der anschließend 
verkostet werden durfte und allerseits sehr 
großen Anklang fand. 

Der neue Sticher plus Info-Broschüre und An-
hänger ist nun im Traditionsgasthof „Bären“, 
bei der Tourist-Info, im Vineum, beim Meers-
burger Winzerverein und im Riedetsweiler 
Hofladen von Georg Dreher erhältlich. Ange-
sichts seiner hohen Qualität und der relativ 
geringen vorhandenen Menge dürfte sich ein 
baldiger Kauf empfehlen. Den Erlös wird die 
altehrwürdige „Gesellschaft der 101 Bürger 
der Stadt Meersburg“ satzungsgemäß für di-
verse soziale Zwecke einsetzen. 
  
Hartmut Rieble 
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Fahrpreise Einzelfahrschein:
Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Gebhardsweiler:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) 
Niederl. Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23 
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt 
in den ErlebnisBus-Linien 
mit der Bodensee 
Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2 (Linie 7383)
Pfahlbauten – Auto- & Traktormuseum –
Meersburg und zurück 
täglich vom 24.03. – 28.10.2018

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)
bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)
 

 

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/
Parkplatz Allmend –
Personenschi�hafen und zurück
täglich vom 24.03. – 28.10.2018

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 
bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)
Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr
 

 .31 –
 .34 .54
 .35 –
 .36 .56
 .37 .57
 .38 .58
 .39 .59
 .40 .00
 .41 .01
 .43 .03
 .45 .05
 .46 .06
 .47 .07
 .48 .08
 .49 .09
 .50 .10
 .52 .12
 – .13
 – .14
 .54 .16
 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Tourist-Info  .00
Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06
Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07
Gebhardsweiler, Auto- & Traktormuseum .09
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21
Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschi�hafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Auto- & Traktormuseum  .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44
Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45
Oberuhldingen, Sportplatz 9.47 .47
Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Baitenhausen, Ort 9.15
Schiggendorf 9.20
Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25
Meersburg, Kurallee 9.30 –
Personenschi�hafen 9.44 14.44

Personenschi�hafen 19.05
Meersburg, Kurallee 19.20
Riedetsweiler, Ort 19.28
Schiggendorf 19.29
Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt

Zusatzfahrten
von und nach Baitenhausen,
Schiggendorf und Riedetsweiler
(täglich)

www.erlebnisbus.de

Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 
Oberuhldingen, Marktplatz Oberuhldingen, Marktplatz 
Oberuhldingen, Sportplatz Oberuhldingen, Sportplatz Oberuhldingen, Sportplatz 
Unteruhld., Hafen/

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt
Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt
Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt

Personenschi�hafen und zurück
täglich vom 24.03. – 28.10.2018

Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr

 20.5. – 3.6.
und 1.7. – 9.9.
Zusatzfahrten 
von 20:00 bis 

22:00 Uhr

 Fo
to

s: 
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Pendelbus
Meersburg
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeninformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Montag - Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
  14:00 - 16:30 Uhr 

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 

*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 

Jugendmusikschule 
Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag – Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon 07532 / 440-271 
(Während der Schulferien ist das Sekretariat 
geschlossen.) 

VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommeröffnungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winteröffnungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340. 
 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

 
 
 
 
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss für Um-
welt und Technik 
17. April    GR 24. April    AUT 
15. Mai    GR 05. Juni AUT 

GR = Gemeinderat   
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik   
SR = Sitzung des Sitftungsrates 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 
mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden. 
  
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss. 
  
Vielen Dank! 

Öffentliche Verbandsver-
sammlung des Abwasser-
zweckverbandes  
„Obere Seefelder Aach“,  
Sitz Bermatingen 
Am Donnerstag, 19. April 2018 fin-
det um 17.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Bermatingen, Salemer Str. 
1, 88697 Bermatingen eine öffentliche 
Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes „Obere Seefelder Aach“ 
statt. 
  
Tagesordnung 

1. Feststellung der Jahresrechnung 
2016

2. Verabschiedung der Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2018 und mittelfristi-
ger Finanzplanung bis 2021

3. Verschiedenes, Anfragen und Wün-
sche

gez. Rupp 
Verbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung 
Am Dienstag, 17.04.2018, findet um 18:00 
Uhr, eine öffentliche Sitzung statt: 
 
Gremium: Gemeinderat  
  Stadt Meersburg  
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal
 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 
 
Tagesordnung: 
1.  Annahme von Spenden
 -Spitalfonds Meersburg
2.  Ratskeller - Erarbeitung Nutzungskon-

zept
3.  Neufassung der Hafenordnung und ei-

ner Miet- und Entgeltordnung
4.  Vergabe von Parkkarten: Erlass von 

Richlinien über die Vergabe
5.  Erlass von Richtlinien zur Förderung 

von Vereinen, Sport, Kunst und Kultur
 6.  Meersburg Therme Betriebsgesell-

schaft mbH & Co. KG:
 - Übernahme von Ausfallbürgschaften 

für die Umschuldung der Darlehen des 
Eigenbetriebs

 - Übernahme eines Darlehens und Be-
schluss über die Gewährung eines in-
neren Darlehens

7.  Finanzieller Zuschuss für die Jüdischen 
Kulturwochen Konstanz-Meersburg 
2018

8.  Anerkennung der Niederschrift über 
die öffentliche Sitzung vom 13.03.2018

9.  Berichte der Verwaltung
10.  Anfragen des Gemeinderates

Gez. Robert Scherer 
Bürgermeister 
 

 

In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern: 
 

17. April 
Wolfgang Danko 
70. Geburtstag 

 
19. April 

Reinhold Kaspar 
70. Geburtstag 

 
13. April 

Wolfgang Lindner 
97. Geburtstag 

 
16. April 

Hilde Barthel 
85. Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg  

gratuliert Bürgermeister Robert Scherer 
allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz  

herzlich und wünscht alles Gute. 
 
 
 

Kinder liebevoll begleiten. 
 
Christina Tropper: 
Die Trotzphase ist kein Ponyhof 
Der Eltern Survival-Guide 
 
Jesper Juul: Essen kommen 
Familientisch –Familienglück 
 
Nina K. Straßner: 
Keine Kinder sind auch keine Lösung 
Schützenhilfe von der Juramama 

Susann Mierau: Ich!Will! Aber ! Nicht! 
Die Trotzphase verstehen und gelassen 
meistern 
 
1000 Sachen Selbermachen- Basteln, 
Tüfteln, Kochen Gärtnern 
Das clevere Buch gegen Kinderlangeweile. 
 
Alle Jersey Cool Kids 
Kinderkleidung nähen 
 

 

 
 
 
 
Die Stadt Meersburg (5.700 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel.  
Bürgerservice und Kundenorientierung spielen in unserer Stadtverwaltung eine wichtige 
Rolle.  

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n  

Mitarbeiter/in für die Abteilung  
„Bürgerbüro und Ordnung“ (100%) 

 
 
Ihre Aufgaben im Wesentlichen:  
- Melde- und Fundwesen 
- Pass- und Ausweisrecht  
- Beglaubigungen, Bescheinigungen und Führungszeugnisse 
- Vorbereitung und Mitarbeit bei Wahlen 
- Mitarbeit im Bereich „Öffentliche Sicherheit und Ordnung“ 
- Erstellen von Bußgeldbescheiden  
- Gewerbe- und Gaststättenrecht 
- Vertretung im Bereich „Parkraumbewirtschaftung“ 
 
Darauf kommt es uns an: 
- eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten  
- freundliches und sicheres Auftreten 
- Kundenorientierung 
- Engagement und Einsatzbereitschaft 
 
Das bieten wir Ihnen: 
- Vollzeitstelle mit einer Bezahlung nach Entgeltgruppe 6 TVöD 
- interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet  
- ein aufgeschlossenes und hilfsbereites Team 
 
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 04.05.2018 an die 
Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg.  
 
Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an die Abteilung „Personal und Organisation“  
(Tel.: 07532/440-105) wenden.  
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  
 

 

Die Stadt Meersburg (5.700 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. 
Bürgerservice und Kundenorientierung spielen in unserer Stadtverwaltung eine wichtige 
Rolle. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n 

Mitarbeiter/in für die Abteilung  
„Bürgerbüro und Ordnung“ (100%)

Ihre Aufgaben im Wesentlichen: 
•	 Melde- und Fundwesen
•	 Pass- und Ausweisrecht
•	 Beglaubigungen, Bescheinigungen und Führungszeugnisse
•	 Vorbereitung und Mitarbeit bei Wahlen
•	 Mitarbeit im Bereich „Öffentliche Sicherheit und Ordnung“
•	 Erstellen von Bußgeldbescheiden
•	 Gewerbe- und Gaststättenrecht
•	 Vertretung im Bereich „Parkraumbewirtschaftung“
 
Darauf kommt es uns an:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten
•	 freundliches und sicheres Auftreten
•	 Kundenorientierung
•	 Engagement und Einsatzbereitschaft
 
Das bieten wir Ihnen:
•	 Vollzeitstelle mit einer Bezahlung nach Entgeltgruppe 6 TVöD
•	 interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
•	 ein aufgeschlossenes und hilfsbereites Team
 
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 04.05.2018 an 
die Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg, gerne auch per Mail 
an bewerbung@meersburg.de. 

Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an die Abteilung „Personal und Organisation“
(Tel.: 07532/440-105) wenden. 
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet. 
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Städtepartnerschaft 

Meersburg-
Louveciennes 

 
 

Begegnungen mit unserer 
französischen Partnerstadt 
Louveciennes 
Auch in 2018 wird ein Schüleraustausch zwi-
schen Meersburg und unserer französischen 
Partnerstadt Louveciennes stattfinden. Die-
ser Austausch ist bereits der 25., wir feiern 
somit ein Jubiläum! 
Vom 15.4. bis zum 20.4.2018 wird eine Grup-
pe von 19 französischen Schülern nach 
Meersburg kommen. Diese werden bei Gas-
teltern, d.h. den Eltern ihrer jeweiligen Aus-
tauschpartner wohnen, und ein vielseitiges 
Programm erwartet sie. Im Gegenzug wer-
den vom 5.6. bis 10.6. 24 Schüler der Som-

mertalschule (Kl.4) und des Droste- Hüls-
hoff-Gymnasiums (Kl.5) nach Louveciennes 
reisen, wo sie ebenfalls in den Familien ihrer 
jeweiligen Austauschpartner untergebracht 
sein werden.Für diesen Aufenthalt werden 
die Kinder bereits seit Oktober 2017 in ei-
nem einmal pro Monat stattfindenden, je-
weils zweistündigen Kurs vorbereitet. 
 
Vom 7.7.bis zum 13.7. 2018 wird eine The-
atergruppe mit dem Namen „Les Choeurs 
Volants“ aus unserer Partnerstadt erwartet, 
die am 9.7. um 20 Uhr im Droste-Hülshoff-
Gymnasium ein Theaterstück mit dem Titel 
„Sans Crier Gare“ in französischer Sprache 
zur Aufführung bringen wird (mit einer 
kurzen Einführung in deutscher Sprache). 
Am Nachmittag wird es eine Vorstellung für 
Schüler geben. 
Nahezu zeitgleich, vom 8.7.bis zum 12.7.2018 
, wird sich eine Gruppe interessierter Bürger 
aus Louveciennes in Meersburg aufhalten. 
Interessenten aus Meersburg, die mit diesen 
Besuchern aus Frankreich in Kontakt treten 
möchten, können Näheres erfahren bei Wil-
ma Morin, e-mail: wilmamorin2@aol.com. 

Schließlich soll auch noch auf eine dritte 
Begegnung im Herbst hingewiesen werden. 
Auf Anregung des FOM (Förderverein Orgel 
von Meersburg) wird am 29.9.2018 in der ka-
tholischen Stadtpfarrkirche Meersburg ein 
„Konzert für Gesang und Orgel“ stattfinden 
mit den Solisten Antoine Bretonnière und 
Lys Santellani, beide auch Dirigenten des 
„Choeur de Louveciennes“. Sie werden an 
der Orgel begleitet von Gerhard Breinlinger. 
Zur Aufführung kommen u.a. „Biblische Lie-
der“ von Antonin Dvoràk sowie die Hymne 
„Hör mein Bitten“ von Felix Mendelssohn-
Bartholdy. 
 
Die Städtepartnerschaft zwischen Louveci-
ennes und Meersburg besteht nun bereits 
seit 27Jahren und während dieser Zeit ha-
ben zahlreiche wechselseitige Besuche ver-
schiedener Gruppen und auch von Privat-
personen stattgefunden. 
Die Bedeutung von Städtepartnerschaften 
kann nicht hoch genug eingeschätzt wer-
den. Sie sind ein wesentlicher Bestandteil 
der deutsch-französischen Beziehungen 
und leisten einen wichtigen Beitrag zur 
Entstehung eines geeinten Europas. Dem 
Schüleraustausch kommt dabei eine beson-
dere Bedeutung zu, da dadurch bereits bei 
Kindern und Jugendlichen das Interesse für 
die europäischen Nachbarn geweckt wird. 
Neugierde auf die kulturellen Verschieden-
heiten und Gemeinsamkeiten, Toleranz und 
gegenseitiges Verständnis sind unverzicht-
bar auf dem Weg zu einem geeinten Europa! 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
Droste-Hülshoff-Gymnasium Meersburg 

Landesgymnasium mit Internat 

 
SCHNUPPERTAG 

UND  
INFORMATIONSVERANSTALTUNG 

ZUM AUFBAUGYMNASIUM  
KLASSE 7 

 

am Freitag, 13. April 2018 
 um 8.00 Uhr 

 
Wir laden interessierte Schülerinnen und Schüler der 6.ten Klasse von Real-, 
Gemeinschafts-, Haupt-, Werkreal-, oder Waldorfschule zum Schnuppertag ein.  
Die Schülerinnen und Schüler haben die Gelegenheit, den Unterricht der 7. 
Klasse zu erleben, die Schule und das Schulgelände kennen zu lernen.  
 
 
Den Eltern stellen wir neben einem Orientierungsgang durch die Schulgebäude 
unser pädagogisches Konzept und die schulischen Schwerpunkte Musik und 
Naturwissenschaften vor.  
 
 
Wir freuen uns auf SchülerInnen aller Schularten,  

die umsteigen und zum Abitur durchstarten wollen! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter: www.dhg-meersburg.de 

 

 
 
 

Kostenlose Energieberatung für Bürger 
 

Beratungstermine: 

Nächster Termin: 

Ort: 

Anmeldung: 

 Dienstag 

 17.04.2018 

 Rathaus Meersburg, Kleiner Sitzungssaal 

 Abteilung Bauen und Gebäudemanagement,  
 Frau Jaensch, Tel. 07532 440 181 
 (Anmeldung erforderlich) 

Kostenlose Energie- 
beratung für Bürger
Beratungstermine: Dienstag
Nächster Termin: 17.04.2018
Ort: Rathaus Meersburg, 
 Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung: Abteilung Bauen 
 und Gebäude-
 management,
 Frau Jaensch, 
 Tel. 07532 440 181
 (Anmeldung  
 erforderlich)

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Bioabfall: Bezirk A  12.04.2018 
Bioabfall: Bezirk B  13.04.2018 
Gelber Sack: Bezirk A  19.04.2018 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig   19.04.2018 
Gelber Sack: Bezirk B  20.04.2018 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig   20.04.2018   
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoffe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

 

Zu Verschenken: 
•	 Samsung Farbfernseher CW-

28D085V (Röhre – kein Flat); Dia-
gonale 68 cm (27 Zoll), voll funkti-
onsfähig, mit Fernbedienung, Tel. 
3200356 (AB)

•	 Eine Constructa- Dunstabzugshau-
be Edelstahl Neu 60 cm breit Tel.: 
1034

•	 Lattenrost 100 x 200 cm Kopf- und 
Fußteil ist verstellbar Tel.: 9109

Suche: 
•	 Laptop, ca. ab 1 Giga, ab 4 USB-An-

schlüsse, System egal; Videorecor-
der, stereo; Staubsauger evtl. mit 
Bürste  Tel.: 1715

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröffentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

 

Für unsere neue Geschäftsführerin suchen wir ab 
15.06./01.07.2018 oder nach Vereinbarung eine
2-3-Zimmerwohnung in Meersburg oder Umgebung.
 
Angebote senden Sie bitte an 
Cornelia.Maywald@stadtwerke-walldorf.de 

Für unsere neue Geschäftsführerin su-
chen wir ab 15.06./01.07.2018 oder nach 
Vereinbarung eine 2-3-Zimmerwoh-
nung in Meersburg oder Umgebung. 

Angebote senden Sie bitte an 
Cornelia.Maywald@stadtwerke-walldorf.de 
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Kein Badespaß  
ohne Rettungsschwimmer!
Sommer, Sonne, Freibad! Wer liebt sie nicht 
– die schönen Sommertage im Meersburger
Frei- und Strandbad? Im See schwimmen 
oder Bahnen ziehen im 50m - Becken mit 
Blick auf die Schweizer Alpen. Das Frei- und 
Strandbad Meersburg ist seit fast 85 Jahren 
ein beliebter Treffpunkt für große und kleine 
Meersburger sowie ein Magnet für zahlrei-
che Sommertouristen.
Die Vorbereitungen für die Sommersaison 
2018 laufen bereits auf Hochtouren: Die Lie-
gewiese wird gepflegt, die Becken werden 
gereinigt und das Kinderbecken saniert.
Allerdings fehlen noch zahlreiche Rettungs-
schwimmer für die heißen Tage im Frei- und 
Strandbad Meersburg. Bundesweit fällt die-
ses Jahr der Badespaß in vielen Freibädern 
aus und die Türen müssen, bedingt durch 
den vorherrschenden Personalmangel, ge-
schlossen bleiben. Um das Frei- und Strand-
bad Meersburg im Sommer 2018 zu eröff-
nen, benötigen wir Ihre Unterstützung!
Haben Sie Lust oder kennen Sie jemanden, 
der Spaß daran hat, an der frischen Luft und 
mit Menschen zu arbeiten? Ein engagiertes 
und herzliches Team freut sich auf Zuwachs 
von wasseraffinen Rettungsschwimmern. Um 
als Rettungsschwimmer arbeiten zu können, 
müssen Sie mindestens 18 Jahre alt und im 
Besitz eines DRSA-Silber-Abzeichens sein.
Noch kein Rettungsschwimmabzeichen 
Silber? Dann wenden Sie sich an die DLRG 
Ortsgruppe Meersburg. Zu den Aufgaben 
des Rettungsschwimmers gehören unter 
anderem die Wasseraufsicht für Becken und 
See sowie das Leisten von Erster Hilfe.
Bewerbungen an info@meersburg-therme.de
Finden Sie Ihren Job auf 
www.meersburg-therme.de
Das Meersburg Therme Team freut sich auf 
Sie!

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

Aktionen und Events im April 2018 
 
 

Jeden Montag Damensauna 
außer an Ferien- und Feiertagen in Baden-Württemberg. 
 
Massage, Hamam,- oder Rasul-Anwendung 
Genießen Sie täglich unser vielseitiges Massageangebot sowie die exklusiven 
Hamam-Zeremonien oder verwöhnen Sie sich mit einer Rasul-Anwendung. 
Erleben Sie die wohltuende und pflegende Wirkung der Rasul-Erde. Der 
Heilschlamm fördert die Durchblutung und regt den Stoffwechsel an. Ein 
Pflegeöl rundet das Wohlfühlerlebnis ab. Vereinbaren Sie Ihre Wellness-
Anwendung unter Tel. 07532/4402810. 
 

Ergreifen Sie die Chance 
Sie sind in Ihrem Job unzufrieden, suchen eine neue Herausforderung die Ihnen 
Spaß macht, sind gerne ein herzlicher Gastgeber oder wollen Ihre Urlaubskasse 
mit einem Aushilfsjob aufbessern?  
Dann starten Sie beruflich durch, wo andere Urlaub machen und bewerben Sie 
sich bei uns. Sie finden Ihren Job unter   www.meersburg-therme.de 
 
 

 

 

Kein Badespaß ohne Rettungsschwimmer! 

Sommer, Sonne, Freibad! Wer liebt sie nicht – die schönen Sommertage im Meersburger 
Frei- und Strandbad? Im See schwimmen oder Bahnen ziehen im 50m - Becken mit Blick auf 
die Schweizer Alpen. Das Frei- und Strandbad Meersburg ist seit fast 85 Jahren ein beliebter 
Treffpunkt für große und kleine Meersburger sowie ein Magnet für zahlreiche 
Sommertouristen. 

Die Vorbereitungen für die Sommersaison 2018 laufen bereits auf Hochtouren: Die 
Liegewiese wird gepflegt, die Becken werden gereinigt und das Kinderbecken saniert. 
Allerdings fehlen noch zahlreiche Rettungsschwimmer für die heißen Tage im Frei- und 
Strandbad Meersburg. Bundesweit fällt dieses Jahr der Badespaß in vielen Freibädern aus 
und die Türen müssen, bedingt durch den vorherrschenden Personalmangel, geschlossen 
bleiben. Um das Frei- und Strandbad Meersburg im Sommer 2018 zu eröffnen, benötigen wir 
Ihre Unterstützung!  

Haben Sie Lust oder kennen Sie jemanden, der Spaß daran hat, an der frischen Luft und mit 
Menschen zu arbeiten? Ein engagiertes und herzliches Team freut sich auf Zuwachs von 
wasseraffinen Rettungsschwimmern. Um als Rettungsschwimmer arbeiten zu können, 
müssen Sie mindestens 18 Jahre alt und im Besitz eines DRSA-Silber-Abzeichens sein. 
Noch kein Rettungsschwimmabzeichen Silber? Dann wenden Sie sich an die DLRG 
Ortsgruppe Meersburg. Zu den Aufgaben des Rettungsschwimmers gehören unter anderem 
die Wasseraufsicht für Becken und See sowie das Leisten von Erster Hilfe.  

Bewerbungen an info@meersburg-therme.de  
Finden Sie Ihren Job auf www.meersburg-therme.de  
 
Das Meersburg Therme Team freut sich auf Sie!  

Veranstaltungen  
12. – 19. April 2018 
Donnerstag, 12. April 
19:00 Uhr Schottland – weite Horizonte 
Eine live präsentierte Multivision von Hart-
mut Krinitz Augustinum Meersburg, Thea-
tersaal. Eintritt: 6,00 €, 8,00 € (Gäste). Abend-
kasse 
 
Freitag, 13. April 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz 

Samstag, 14. April 
09:00 Uhr Nordic Walking - auch in der 
kalten Jahreszeit gemeinsame Freude 
und Spaß. Angesprochen sind alle Asyl-
bewerberinnen, Asylbewerber und Migran-
ten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Treffpunkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 

09:30 – 19:00 Uhr 37. Internationales 
Boden seetanzfest in der Sommertalhalle. 
Ab 10:30 wird getanzt; wer als ZuschauerIn 
Lust hat, Turniertanzen live und in Farbe zu 
erleben, ist den ganzen Tag über herzlich 
willkommen! Einfach vorbeischauen, der 
Ein tritt ist kostenlos. Und es gibt die gute 
Be wirtung der Tanz sportfreunde mit klei-
nen Ge richten, Kaffee & Kuchen und diver-
sen Ge tränken 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
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Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
 
Sonntag, 15. April 
10:30 – 14:00 Uhr Frühlingsbrunch 
Brunch im Schiff – genießen mit Aussicht! 
Die gelungene Mischung aus Breakfast 
und Lunch. Starten Sie mit einem Gläschen 
Sekt und genießen Sie das Buffet mit seinen 
wechselnden Gerichten von Frühstück über 
Suppe und Salat zu den Hauptgerichten 
und abschließend Dessert. Dazu die grandi-
ose Sicht auf den See - was will man mehr? 
Kosten: 27,00 € pro Person, Kinder von 6 – 14 
Jahre 1,00 € pro Lebensjahr. Um vorherige 
Tischreservierung unter Tel. 07532/45000 
wird gebeten 
12:30 Uhr „Auf den Spuren der Droste“ 
Geführ ter Spaziergang auf den Spuren der 
Dichterin Annette von Droste-Hülshoff. 
Dauer ca. 1 ½ Stunden. Treffpunkt: Gästein-
formation, Kirchstraße 4, Kosten: 5,00 €, mit 
Bürger- oder Gästekarte 3,50 € 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Öffentliche Führung durch 
das vineum bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
15:00 Uhr Der Mann mit dem Hut – Ge-
schichten meines Lebens Eröffnung der 
Jüdischen Kulturwochen mit dem ehema-
ligen württembergischen Landesrabbiner 

Joel Berger. Augustinum Meersburg, Thea-
tersaal. Eintritt frei 
 
Montag, 16. April 
18:00 Uhr Nordic Walking (Infos siehe 
Samstag) 
 
Dienstag, 17. April 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten ca. 2 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg geführt, der Rückweg ist auch mit 
dem Bus oder Schiff möglich. Treffpunkt: 
Gäste    information, Kirchstraße 4, Kosten: 
2,50 €, kosten frei mit Bürger- oder Gäste-
karte 
19:00 Uhr Virtuose Klangkunst aus Russ-
land Mit dem Ensemble Exprompt. Augus-
tinum Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 10,00 
€, 12,00 € (Gäste) 
 
Mittwoch, 18. April 
10:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €Treff-
punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
18:00 Uhr Ökumenischer Dämmerschop-
pen Gesprächskreis für Männer. Martin-Lu-
ther-Haus, von-Laßberg-Straße 

Donnerstag, 19. April 
19:00 Uhr Walter Ruf und seine Wirtshaus-
musikanten in den Meersburger Winzer-
stuben. Einfach, gemütlich, entspannt - so 
soll es sein. Sie hören alpenländische Volks- 
und Tanzmusik, gefühlvolle Weisen, Polkas, 
Märsche und wun der schöne Solos, alles in 
angenehmer Laut stärke. Andere Stilrichtun-
gen gehören ebenfalls zum Repertoire. Re-
servierung: 07532/414314 
19:00 Uhr Cinema Augustinum: Jackie – 
Die First Lady Biografie / Drama, USA 2017. 
Theatersaal. Eintritt: 4,00 €, 6,00 € (Gäste) 
 
VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinforma-
tion 
 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
 
 

 
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 

Aktuell : 
Nächste Termine Vätertreff: 14. April, 12. 
Mai, 9. Juni 
 
Café im Treff mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe Offenes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba
17.04. Aktuelles Thema aus der Reihe der 

anwesenden Eltern 
24.04. Großeltern – wie wichtig sind sie? 

Warum Kinder ihre Großeltern 
brauchen! 

01.05. KEIN CAFE im TREFF - Feiertag 
 

Ständige Angebote: 

Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
**** Bei Interesse bitte unbedingt vorab 
melden!**** 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
treff. 

Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an 
betreuung@familientreff-meersburg.de 

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Tagespflege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientreff. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 

Offenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientreff mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – 
Tel. 414042 oder per Mail an 
turnen@familientreff-meersburg.de 

Nächster Kurs beim Eltern-Kind-Tur-
nen! 
Liebe Eltern,  
bei der neuen Runde des Eltern-Kind-
Turnens sind noch Plätze frei! Diese geht 
vom 10.04.2018 bis zum 26.06.2018. 
Gaby Hansler wird das Turnen weiterhin 
leiten.  

Das Turnen findet wie gehabt Dienstag-
nachmittag in der Sommertalhalle statt. 
Es werden wieder zwei Kurse nacheinan-
der angeboten, der erste von 16:00 bis 
16:50 Uhr, der zweite von 17:00 bis 17:50 
Uhr. Die Kosten für die Teilnahme betra-
gen 9 Euro pro Kind und 4,50 Euro für ein 
Geschwisterkind. 

Die Anmeldung ist ab sofort noch mög-
lich. Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Gaby (Tel. 07532-414042 oder 
turnen@familientreff-meersburg.de). 
Beachtet bitte die Parksituation und den 
aktuellen Zugang zur Halle im Sommer-
tal aufgrund der Baumaßnahmen! 
Wir freuen uns auf euch! 
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Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientreff. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 
 
Spielegruppe Wirbelwind 
(Jahrgang 2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter 
– Tel.: 4458085 
 
***Wir treffen uns an wechselnden Orten, 
bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 

Lauftreff 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Treffpunkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 

Fachlich begleiteter Schwan-
geren- und Babytreff 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff. Bei Interesse bitte vorab bei der 
Kursleitung melden. Ihre Ansprechpartne-
rin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
 
Vätertreff 
Einmal im Monat findet am Samstag von 
9.30 bis ca. 11.30 Uhr der Vätertreff statt. 
Hier können sich Väter mit ihren Kindern ab 
Jahrgang 2013 in den Räumlichkeiten des 
Familientreffs über Alltagsgeschichten, die 
das Familienleben mit sich bringen, über 
Erziehungsfragen, Geschwisterkonstellatio-
nen, Essgewohnheiten, Spielsachen, News, 
Partnerschaft trotz Elternschaft etc. austau-
schen. Es soll ein lockerer Treff für Papas mit 
ihren Kindern sein, die sich zum Spielen und 
Austauschen treffen wollen. 
 
Nächste Termine: 14. April, 12. Mai, 9. Juni 
Ansprechpartner: Manuel Assmann, 
Tel: 07532/33 26 936 
 
Allgemeine Informationen zum Familien-
treff: www.familientreff-meersburg.de 

Jahreshauptversammlung des Familien-
treff Meersburg am 27. März 
Ein buntes Jahr 2017 stand im Mittelpunkt 
der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung des Familientreffs. Natanya Huther 
präsentierte den Rückblick in bunten Bil-
dern: Spielegruppen, Kinderturnen, Betreu-
ungsgruppe, Kinderfasnet, Frühjahrs- und 
Herbstbasar, die Teilnahme an der Schul-
fruchtwoche, der Stand des Familientreffs 
am Weinfest und am Weihnachtsmarkt in Zu-
sammenarbeit mit Kindergarten und Krippe 
sind feste Größen in unserem Vereinsleben. 
In Zusammenarbeit mit dem Jugendamt fin-
den Babygruppe, Eltern-Kind-Gruppen, das 
Themencafé sowie der Kurs „Wir sprechen 
Deutsch!“ in den Räumlichkeiten des Fami-
lientreffs statt. 
Wir sind sicher, dass wir diese Angebote 
auch 2018 wieder mit Hilfe unserer vielen 
engagierten Mitgliedern stattfinden lassen 

können. Vielen Dank an alle, die uns 2017 so 
toll unterstützt haben! 
 
Neu im Jahr 2017 wurde das „Team-System“ 
eingeführt, was bedeutet, dass Mitglieder 
außerhalb des Vorstandes die Organisation 
z.B. des Weihnachtsmarktes und der Kinder-
fasnet übernehmen. So wird der Vorstand 
arbeitsmäßig entlastet und dem Prinzip als 
Selbsthilfeverein Rechnung getragen. 
Auch die Spielegruppe Wirbelwind und der 
Vätertreff wurden 2017 neu gegründet. Jede 
Gruppe organsiert sich selbst über die teil-
nehmenden Eltern und kann die Räumlich-
keiten des Familientreffs kostenfrei nutzen 
(Voraussetzung ist die Mitgliedschaft aller 
Teilnehmer). Gerne können neue Gruppen 
gegründet werden! 
 
Natürlich war das Formelle wichtiger Be-
standteil dieser Jahreshauptversammlung: 
die Kassenprüfung wurde wieder ohne jeg-
liche Beanstandung abgeschlossen und der 
Kassenbericht 2017 wurde verlesen. An die-
ser Stelle herzlichen Dank an unsere Spon-
soren Firma Theurich und Waibel, Garten 
Schupp und Edeka Meersburg, Trigema und 
im Jahr 2017 besonders der Firma UTS und 
die Zahnarztpraxis Dental Superior. 
 
Auch der Vorstand konnte entlastet werden, 
ebenso wie die Kassenprüfer. 
Bei den Neuwahlen wurden Lea Bertsch, Ca-
rolin Theurich und Veronika Ritsche einstim-
mig in den Vorstand gewählt und nahmen 
alle die Wahl an. Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit! 

Katharina Stadelhofer und Natanya Huther 
verließen den Vorstand – an dieser Stelle 
noch einmal DANKE für Euer Engagement! 
Zum Abschluss des offiziellen Teils bedankte 
sich der aktuelle Vorstand auch bei den fes-
ten Größen im Familientreff Trudi Stöcken, 
Gaby Hansler, Bettina Schmidt-Stolba, Bär-
bel Ströbele, Astrid Kretzschmar, außerdem 
Frau Fretschner und Frau Schöttl für die 
Kassenprüfung, dem Fasnet-, Weinfest- und 
Weihnachtsmarktteam. Unser besonderer 
Dank geht ebenfalls an Herrn Schlegel, Frau 
Rose und Frau Pfleghar, Herrn Bürgermeis-
ter Scherer und der Stadt Meersburg für die 
gute Zusammenarbeit! 
 
In gemütlicher Runde genossen alle Anwe-
senden das leckere Buffet und die anregen-
den Gespräche. 

 

Hand in Hand – die Initiative für Kinder an 
Krebs erkrankter Familienangehöriger 
Am Mittwoch den 11. April treffen sich die 
Hand in Hand Kinder zum Töpferkurs mit 
Herrn Schneiderhan aus Billafingen um 
15.00 Uhr im Rosa-Wieland-Kinderhaus ÜB.-
Nussdorf, Zur Forelle 44. 
Dank der großzügigen Spende der Sorop-
timist International Überlingen finden die 
Angebote jetzt immer zwei Mal monatlich 
statt. 
Kontakt und Beratung Kinder krebskran-
ker Familienangehöriger: Petra Drossel 
0152 3714 7440 
 
ONKOCAFE – Gesprächskreis frischer-
krankter Tumorpatienten 
Der Geprächskreis mit Patienten, onkolo-
gischen Fachkräften und Mitarbeitern der 
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.Meersburg 
findet am Montag den 16.April im Helios 
Spital Überlingen um 17.00 Uhr in der Här-
lenstube statt. 
Kontakt : 07553 9184844 
 
Kräuterkunde – Heil- und Wildkräuter su-
chen, bestimmen und verarbeiten 
Dorit Schraub begleitet uns durch die bunte 
Welt der Kräuter und öffnet uns die Augen 
für so manch verkanntes Kräutchen. 
Treffpunkt für die kleine Kräuterkunde ist 
am 18. April um 16.00 Uhr das evang.Ge-
meindehaus, 
 
von Laßbergstrasse 3 ,in Meersburg statt. 
An diesem Tag findet vor dem Treffen um 
14.30 Uhr Yoga statt. 
Kontakt : 07553 9184844 
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Jüdische Kulturwochen Bodensee 2018
Nach dem großen Erfolg der letztjährigen 
seeübergreifenden Jüdischen Kulturwochen 
werden dieses Jahr die Jüdischen Kulturwo-
chen Bodensee – wieder eine Kooperation 
des Kulturverein Meersburg und der Syna-
gogengemeinde Konstanz - ausgeweitetet. 
In der Zeit vom 15. April bis 13. Juni wird es 
in Meersburg, Konstanz, Radolfzell, Langen-
argen und Überlingen Veranstaltungen der 
Jüdischen Kulturwochen Bodensee geben. 
Es sind insgesamt 37 Veranstaltungen.
Wir konnten unserem Vorhaben treu bleiben 
und es werden wieder alle unsere Lesungen 
und Vorträge bei freiem Eintritt stattfinden. 
Für Spenden sind wir dankbar.
Platzreservierungen sind möglich unter:
juedischekulturwochenbodensee@yahoo.com

April 2018:
15. Eröffnung und Vortrag 
mit Landesrabbiner a.D. Joel 
Berger
Meersburg, Augustinum 
Theatersaal, 17.00 Uhr

16. Lesung Erich Schütz „Judengold „
Meersburg, JUFA Hotel Literaturcafe – 
Beginn: 19.30 Uhr

19. Elisabeth Sandmann 
„Der gestohlene Klimt „
Meersburg JUFA Hotel 
Literaturcafe – 
Beginn: 19.30 Uhr

22. Oswald Burger 
„Arisierungen in 
Überlingen„
Meersburg, JUFA Hotel Literaturcafe – 
Beginn: 19.30 Uhr

24. Wolfgang Proske 
„NS-Täter aus dem 
Bodenseeraum„
Meersburg, JUFA Hotel 
Literaturcafe – 
Beginn: 19.30 Uhr

26. Dietrich Schulze-
Marmeling „Der FC Bay-
ern, seine Juden und die 
Nazis„
Meersburg, Augusti-
num, Theatersaal – Be-
ginn: 19.30 Uhr

09. Mai – Beginn: 19.30 Uhr
Klezmer-Konzert mit Jossif Gofenberg und 
seinem Ensemble
Meersburg, Augustinum, Theatersaal

10,- Euro Einheitspreis – freie Platzwahl
VVK: Schreibwaren Theurich und
Tourist-Information Meersburg

 
 
09. Klezmer-Konzert mit Jossif Gofenberg & Ensemble  
Meersburg, Augustinum, Theatersaal – Beginn: 19.30  
 
10,- Euro Einheitspreis – freie Platzwahl  
VVK: Schreibwaren Theurich und  
Tourist-Information Meersburg 
 

 
 
13. Prof. Steinacher „ Fluchtwege der Nazis über Italien.... „  
Meersburg, JUFA Hotel Literaturcafe – Beginn: 19.30 Uhr 
 
15. Prof. Alfred Bodenheimer liest aus seinem neuen Buch 
„ Ihr sollten den Fremden lieben–Rabbi Kleins vierter Fall „ 
Meersburg, JUFA Hotel Literaturcafe – Beginn: 19.30 Uhr 
 
23. Johannes C. Bockenheimer „ Chuzpe, Anarchie und 
koschere Muslime: Meine Versuche, Israel zu verstehen“  
Meersburg, JUFA Hotel Literaturcafe – Beginn: 19.30 Uhr 

05. Juni – Beginn: 19.30 
Uhr
Konzert mit Robert 
Kreis „Musikalische 
Hommage an das jüdi-
sche Berlin der 1920er 
und 30er Jahre „
Meersburg, Augusti-
num (Theatersaal)
20,- Euro Einheitspreis – 
freie Platzwahl
VVK: Schreibwaren Theurich und
Tourist-Information Meersburg

Alle unsere Lesungen und Vorträge sind 
ohne Eintritt. Für Spenden sind wir dankbar.
Platzreservierungen sind möglich unter:
juedischekulturwochenbodensee@yahoo.com

 
 

Sa 12.5.18
19.30 Uhr
Neues Schloss 
Meersburg
Spiegelsaal

Eintritt: 10,00 €

Guido Knopp
Meine
Geschichte
Erster Gast ist
»Mister History«
Prof. Guido Knopp,
langjähriger Leiter 
der ZDF-Geschichts-
redaktion.

Meersburg trifft . .

Gesprächsreihe im 
Neuen Schloss Meersburg

VVK:  Schreibwaren Theurich: 07732 - 76 44
Touristik-Information Meersburg: 07732 - 440 400

 
 
 
 

 

 
 
 
 
16. Lesung Erich Schütz „ Judengold „  
Meersburg, JUFA Hotel Literaturcafe – Beginn: 19.30 Uhr 
 

 
 
 
 
19. Elisabeth Sandmann „ Der gestohlene Klimt „ 
Meersburg JUFA Hotel Literaturcafe – Beginn: 19.30 Uhr 

 
 
22. Oswald Burger „ Arisierungen in überlingen „ 

Meersburg, JUFA Hotel Literaturcafe – Beginn: 19.30 Uhr 
 
 
 
24. Wolfgang Proske „ NS-Täter aus dem Bodenseeraum „ 
Meersburg, JUFA Hotel Literaturcafe – Beginn: 19.30 Uhr 

 

 

 
 
 
 

25. Mai 2018 Sonderflug mit der JU 52  
Der Kulturverein Meersburg bietet einen einstündigen Rundflug von Friedrichshafen 
über Meersburg, Überlingen und Umgebung an. Der Selbstkostenpreis für den einstündi-
gen Flug beträgt 395,00 Euro. Im Preis ist der Eintritt zur Motorworld Classics in Friedrichs-
hafen enthalten. Der Flug findet am 25. Mai 2018 statt. Startzeit ist um 13.45 in Friedrichs-
hafen. Anmeldungen und Informationen per Mail unter irgmd@yahoo.de oder  
Telefon 07532 – 80 73 64 (Dörr) 
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Einladung zum 
Senioren-Kaffeenachmittag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu un-
serem beliebten Kaffeenachmittag fin-
det am Donnerstag, 19.04.2018 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-
Hülshoff-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit finden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 

 
 

Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – SpVgg. F.A.L. III
 2:1 (0:1) 
Torschützen: Fabian Zorell (50.); Sheriffo Bo-
jang (59.) 
Zum ersten Heimspiel nach der Winterpau-
se empfing die Erste Mannschaft des TuS 
Meersburg mit der dritten Mannschaft des 
Landesligisten SpVgg. F.A.L. den direkten 
Tabellennachbarn im Sommertal und es 
hieß: Jugend mit am Start zur Rückrunde... 
Mit drei A-Juniorenspielern (Leon Grabelus, 
Marcel Linnemann und Luis Niedermeier) 

am Freitag 13. April  2018 
Hotel Schiff  um 20.15 Uhr 

(in Anschluss an die Hauptversammlung) 
Eintritt frei 

Die Residenzstadt Meersburg wurde bereits 
1802 säkularisiert. Dennoch wurde Meers-
burg unter Bischof Dalberg im Herbst/ Winter 
1814 nochmals Schauplatz von großen politi-
schen Umwälzungen: Mit dem Aufenthalt 
Dalbergs im Priesterseminar – einst  der 
zweitmächtigste Mann im Alten Reich - nahm 
die Auflösung des Bistums Konstanz ihren 
Anfang. Der Abgesang auf das Hl. Röm.  Reich 
Deutscher Nation war durch den Wiener 
Kongress nun endgültig besiegelt. 

Einladung zur 31. Jahreshauptver-
sammlung des Museums – und Ge-
schichtsvereins Meersburg e. V. 
Anlässlich unseres 31- jährigen Beste-
hens laden wir gemäß §§11 – 13 der Sat-
zung hiermit zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung am Freitag,13. April 
2018 um 19.00 Uhr im Hotel Schiff ein. 
  
Programmpunkte: 
Abwicklung der Regularien 
1.) Feststellung der satzungsgemäßen 

Einberufung und Beschlussfähig-
keit 

2.) Totenehrung 
3.) Bericht des Vorstandes 
4.) Kassenbericht und Bericht des Kas-

senprüfers 
5.) Entlastung des Vorstandes und der 

Kasse 
6.) Wünsche und Anträge 
  
Gemäß §11 Abs. 4 der Satzung sind Wün-
sche und Anträge zur Tagesordnung bis 
spätestens Freitag,6. April schriftlich 
beim Vorstand einzureichen. 

Gez. Der Vorstand 
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in der Mannschaft konnten wir letzte Wo-
che einen erfolgreichen Rückrundenstart 
hinlegen. Allerdings sah es am Anfang nicht 
danach aus, als könnten wir als Sieger vom 
Platz gehen. F.A.L. versuchte von Anfang an, 
Druck zu machen und ließ in der ersten Hälf-
te nicht viel zu. Immer wieder wurden wir 
hinten reingedrückt, und wenn mal etwas 
Entlastung da war, machten wir Aufgrund 
individueller Fehler nichts daraus. So kam 
es dann wie es kommen musste, und F.A.L. 
ging in der 44. Minute verdient mit 1:0 in 
Führung. 
In der zweiten Halbzeit kam dann aber eine, 
das Spiel drehen wollende, Meersburger 
Mannschaft aufs Feld, und man merkte es je-
dem an, dass er den „Dreier“ hier im Sommer-
tal behalten wollte. Wir machten von Anfang 
an Druck und wurden auch schon in der 50. 
Minute nach einem Eckball und folgendem 
Schuss aus dem Rückraum von Fabian „Zorro“ 
Zorell mit dem Ausgleich belohnt. Nur neun 
später Minuten flankte Zorro auf Sheriffo Bo-
jang. Dieser nahm den Ball, mit Rücken zum 
Tor stehend, mit der Brust an und vollendete 
mit einem schönen Drehschuss zum 2:1. In 
der Folgezeit hätten wir noch 1-2 Tore erzielen 
können, aber leider wurden diese Möglichkei-
ten vergeben. Doch F.A.L. gab sich noch lange 
nicht geschlagen und kam auch noch zu ei-
nigen Chancen, die aber alle vereitelt werden 
konnten. Riesen Glück hatten wir dann noch 
in der 80. Minute, als ein Frickinger Stürmer 
aus knapp zwei Metern freistehend über das 
leere Tor schoss. Doch Dank einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung hielten wir den 
Vorsprung bis zum Schluss und gingen als 
glücklicher Sieger vom Platz. Vom Spielverlauf 
her hätte F.A.L. ein Unentschieden verdient 
gehabt. 
Hervorzuheben sind in diesem Spiel unse-
re beiden, zum ersten Mal dort spielenden, 
Innenverteidiger Raphael Fitz und Marc Ro-
denbücher, sowie unsere beiden Sechser 
Fabian „Zorro“ Zorell und Leon Grabelus, die 
so ziemlich alle Chancen der Frickinger zu 
Nichte machten und sich hervorragend in 
den Spielaufbau einbrachten. 
Zu erwähnen ist sicher auch die klasse Ein-
stellung von Luis Niedermeier, der sich ohne 
lange zu zögern bereiterklärt hatte, als Er-
satztorwart zur Verfügung zu stehen. 
Spielberichter D. Kramer & R. Sutter 
 
Spfr. Ittendorf-Ahausen II – 
TuS Meersburg II  3:1 (1:1) 
Torschütze: F. Holitsch (20.) 
Zum regulären Auftakt der Rückrunde trat 
die Reserve des TuS Meersburg mit einem 
Kader von 18 Spielern bei ihrem Pendant 
von den Spfr. Ittendorf-Ahausen an. Eine Re-
vanche für die 3:1 Niederlage aus dem Hin-
spiel war das Ziel. 
Die Anfangsviertelstunde war geprägt 
durch die Meersburger Offensive, die sich 
des Öfteren in den Strafraum kombinieren 
konnte und sich mit gefährlichen Flanken 
von der Grundlinie in gute Abschlussposi-
tionen brachte. Leider alles Aktionen ohne 
Zählbares. In der 18. Minute wurde einer 
dieser Angriffe am generischen Strafraum 
abgefangen, die Spfr. schalteten blitzschnell 
um, und gingen nach einem langen Ball auf 
einen vermeintlich im Abseits lauernden 

Stürmer durch einen flachen Schuss ins lan-
ge Eck mit 1:0 in Führung. Der Ausgleich fiel 
quasi im Gegenzug: Nach Flanke von der 
rechten Seite durch T. Nell brachte F. Holitsch 
die Kugel im Strafraum unter Kontrolle und 
zimmerte sie mit links aus 15 Metern zum 
1:1 unter die Latte. Die nächste gute Mög-
lichkeit hatte M. Zaghloul in der 30. nach ei-
nem hohen Ball v. T. Nell aus dem Halbfeld, 
doch mit dem Ansatz des Seitfallziehers traf 
er das Leder nicht ganz, so dass die Kugel im 
Toraus landete. Fünf Minuten darauf tauch-
ten die Platzherren erneut gefährlich vor 
dem Meersburger Tor auf, doch im direkten 
Vergleich mit dem Stürmer konnte Schluss-
mann S. Martin den Ball sensationell mit der 
rechten Hand zur Ecke abwehren. 
Zu Beginn des zweiten Abschnitts erhöhten 
die Sportfreunde den Druck, doch die Ab-
wehrspieler M. Martin und T. Nell räumten 
nahezu alle Angriffe problemlos ab. In ei-
nem der nun seltener gewordenen Angriffe 
des TuS zog S. Daub aus 25 Metern ab, aber 
der gegnerische Torwart konnte mit Not 
noch zur Ecke klären. In der 65. zog Schluss-
mann S. Martin einen präzise ins linke Eck 
gezirkelten Freistoß aus 19 Metern sensa-
tionell und klärte zur Ecke. Doch in der 72. 
Minute gelang den Platzherren nach einem 
Eckstoß die erneute Führung: Torwart und 
Abwehrspieler hatten den hohen Ball un-
terlaufen, so dass ein Gegner aus 9 Metern 
einnicken konnte. Nach Umstellung beim 
TuS auf drei Stürmer ergaben sich wiederum 
mehr Chancen: In der 75 Minute flogen nach 
einer langen Flanke von M. Frederich aus 
dem Halbfeld sechs Feldspieler vorbei, ehe 
der am langen Pfosten lauernde T. Hefler aus 
5 Meter nur den rechten Innenpfosten traf. 
In der 80. hatte A. Jäger eine weitere Mög-
lichkeit, doch die Kugel überschritt die Linie 
nicht. In der 83. machten die Spfr. mit einem 
Gegenstoß zum 3:1 alles klar. In Summe ein 
tolles Kreisliga C Spiel, das eine Punktetei-
lung verdient hätte. Vielen Dank an Berich-
ter S. Egle! 
 
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften findet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
 
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Sonntag, 15.04.18, 10:30 Uhr: 
SpVgg F.A.L. IV – TuS Meersburg II 
Kreisliga B: 
Sonntag, 15.04.18, 15:00 Uhr: 
FC Beuren-Weildorf – TuS Meersburg I 
 
Die Spiele der Folgewoche: 
Samstag, 21.04.18, 14:30 Uhr: 
TuS Meersburg II – FC Uhldingen III 
Samstag, 21.04.18, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – Türk. Av. Überlingen 
 
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
hoffen auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 

Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne finden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
 
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg fin-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
 
Bambinitraining 
Nachdem die Temperaturen endlich wieder 
milder geworden sind, startet auch das Frei-
lufttraining unserer Jüngsten, der Bambinis 
wieder. Unter der bewährten Anleitung von 
Altmeister Reinhard „Buffy“ und Simon Kel-
ler findet das Bambinitraining ab 11.04.18 
immer mittwochs von 17:00 – 18:00 Uhr 
auf den Sportanlagen im Sommertal (Ra-
senplatz) statt. Trainiert wird nur bei guter 
Witterung - bei Regen fällt das Training aus. 
Interessierte Kinder, die Spaß in der Gruppe 
und mit dem Ball haben möchten, sind je-
derzeit herzlich willkommen. Schaut einfach 
mal vorbei! 
 
 

Einladung 
Die Vorstandschaft des VdK Ortsverband 
Meersburg lädt alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am Freitag, den 
20. April 2018 um 14.30 Uhr im Gasthaus 
„Letzter Heller“ ein. 
 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen und grüßen herzlich die Vorstand-
schaft des VdK Ortsverbandes Meersburg 

Tagesordnung: 
•	 Begrüßung durch den Vorsitzenden 
•	 Totenehrung 
•	 Bericht des Vorsitzenden 
•	 Bericht der Schriftführerin 
•	 Bericht des Kassiers 
•	 Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung 
•	 Neuwahl des Ortsvorstandes und der 

Kassenprüfer 
•	 Grußwort des Kreisvorsitzenden Herrn 

Peter Kammer 
•	 Grußworte der anwesenden Bürger-

meister 
•	 Wünsche und Anträge 
 
Wenn Sie Wahlvorschläge für die Besetzung 
des Ortsvorstandes haben, reichen Sie bitte 
Ihre Vorschläge bei Herrn Ruther ein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Schriftführerin 
Benedikta Schwaiger 
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Neue Mitarbeiter bei der Gemeinde Hagnau am Bodensee 
Wir stellen Ihnen heute vor: 
 

Kinderhaus 
Frau Melanie Ley verstärkt unser Team im Kinderhaus in Vollzeit. Sie 
wird hauptsächlich die Kinder in der Krippengruppe begleiten. Frau 
Ley ist 31 Jahre alt und wohnt in Bermatingen. Sie hat 2017 erfolgreich 
die praxisintegrierte Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin 
abgeschlossen. 
 
Telefon: 07532/4300-38 
E-Mail: Kinderhaus@Hagnau.de 
 

Melanie Ley
 

Serviceteam  
Frau Katharina Adler verstärkt unser Team des Serviceteams auf Mini-
job-Basis. Sie wird schwerpunktmäßig bei der Mithilfe von Veranstal-
tungen und Botengängen eingesetzt. Frau Adler ist 35 Jahre alt und 
wohnt in Oberteuringen. 

Frau Lilly Heinlein verstärkt auch unser Team des Serviceteams auf 
Minijob-Basis. Sie wird schwerpunktmäßig die Reinigung der Grund-
schule übernehmen. Frau Heinlein ist 18 Jahre alt und wohnt in Hag-
nau am Bodensee. 

Telefon: 07532/4300-14
E-Mail: Serviceteam@Hagnau.de

Schiffslandestelle 
Wir freuen uns, unser bewährtes Team der Schiffslan-
destelle für die Saison 2018 wieder begrüßen zu dür-
fen. 

Telefon 07532/7685 
 

Irena Willer, Oliver Daniel und Petra Fischer 

Wir wünschen den neuen Mitarbeiterinnen und Saisonkräften einen guten Start bzw. eine 
gute Saison, eine erfolgreiche Zeit und viel Spaß bei der Arbeit sowie eine gute Zusammen-
arbeit mit Kindern, Eltern, Bürgern und Gästen. 
 
gez. Volker Frede 
Bürgermeister 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 17.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Goog-
le Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem
Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Daisendorf 

Katharina Adler
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Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 

 

Mülltermine 
Freitag, 13.04.2018 
Biomüll 
 
Donnerstag, 19.04.2018 
Gelber Sack 

Freitag, 20.04.2018 
Restmüll 
 
Dienstag, 24.04.2018 
Papier 
 
Freitag, 27.04.2018 
Biomüll 
 
Samstag, 05.05.2018 (!!!) 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertstoffe frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertstoffhöfen angenommen: 
•	 Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-

17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
•	 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 

(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 

•	 Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

  
 

Veranstaltungen
Samstag, 14.04.2018 
14:00 Uhr Offizielle Einweihung neuge-
stalteter Wilhelmshöhe 
Mit einem kleinen Empfang sowie mit Kaf-
fee und Kuchen wird die neugestaltete Wil-
helmshöhe offiziell eingeweiht. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Wilhelmshöhe 

Dienstag, 17.04.2018 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 

Donnerstag, 19.04.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden – Spazier-
gang 
Rundgang mit spannenden Informationen 
zum Ort und zu den Themen Fisch, Wein und 
Schnaps brennen. 
Treffpunkt: Tourist-Information Hagnau, Im 
Hof 1 
Kosten: Mit Gästekarte kostenlos / Ohne 
Gästekarte 3,00 € pro Person 
 
Samstag, 21. bis Sonntag, 22.04.2018 
 Saison-Eröffnungsfliegen 
Gäste willkommen! Zugelassen sind: - nur 
Modelle mit Elektroantrieb - nur Modelle 
unter 5kg Fluggewicht - nur Piloten mit gül-
tiger Versicherung 
Veranstalter: Organisation: Bernd Schweik-
hardt Tel. 07532/807582 
Veranstaltungsort: Strandbad Strandbad-
straße 88709 Hagnau / Eintritt für Besucher 
frei 
 

Ausstellungen 
Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche, 88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufläden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Öffnungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage 
Eintrittspreise 2018 
Erwachsene: 4€ 
Kinder: 1,50€ 
Gruppen auf Anfrage 

Versuchsweise saisonale Verkehrsberuhigung in der Seestraße 
Einladung zu einem Informationsgespräch am 23.04.2018 
Mitte März hatte ich Sie informiert, dass unsere versuchsweise saisonale Verkehrsrege-
lung nochmals weiterentwickelt werden wird. Im Ergebnis sollen Ihnen keine Kosten ent-
stehen und es soll ein hohes Maß an Flexibilität erreicht werden.
Hierüber möchte ich mich nun mit Ihnen austauschen und lade Sie dazu am Montag, 
23.04.2018 um 18:00 Uhr in das Bürger- und Gästehaus (Rathaus), Julius-Bissier-Saal, 
ein.

Auf Ihr Kommen und Mitwirken freue ich mich sehr.

Ihr

Volker Frede
Bürgermeister

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Skulpturen am See 
Anlässlich des 55-jährigen Jubiläums der See-
gfrörne beginnt ab 08. April die Ausstellung 
mit verschiedenen Skulpturen des Künstlers 
Jürgen Knubben. Neben den Großskulpturen 
im Außenbereich gibt es auch eine Ausstel-
lung im Bürger- und Gästehaus mit Kleinskulp-
turen zu sehen. 
 

 
 
 

Baby-Teff in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
... DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Hagnauer Volksbank eG 
Vorankündigung 
Die Generalversammlung der Hagnau-
er Volksbank eG findet am Freitag, den  
27. April 2018 um 19.30 Uhr im Winzer-
haus in Hagnau statt. 
 
Im Anschluss an die Versammlung prä-
sentieren wir Ihnen den zweifachen Meis-
ter der Mentalmagie Andy Häussler. 

Lassen Sie sich überraschen. 
 

 

 

 
 
 

EINWEIHUNG 
WILHELMSHÖHE 

SAMSTAG · 14. APRIL 2018 · 14 UHR 
WILHELMSHÖHE · HAGNAU 

 

AUSSICHTSPLATTFORM ERSTRAHLT IN NEUEM GLANZ 
NEUE PANORAMATAFEL  ·  NEUE SITZ- UND LIEGEBÄNKE 

 
ALLE BÜRGER/INNEN UND GÄSTE  

SIND HERZLICH ZU KAFFEE UND KUCHEN EINGELADEN 
 

 

 

GENIEßEN SIE DIE AUSSICHT! 
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Wir laden herzlich zu unserer Generalver-
sammlung am 19. April 2018 ein. 
 
Um 18.30 Uhr Gottesdienst in der Kath. Kir-
che in Hagnau, anschließend Generalver-
sammlung im Rathaus in Hagnau, Julius-
Bissier-Saal. 
 
Gisela Minne, 1. Vorsitzende 
 
 
Kath. Pfarrgemeinderat
Unterstützung für Fronleichnam 
Die Prozession an Fronleichnam, bei der mit 
Blumen geschmückte Altäre im Dorfkern 
besucht werden, ist eine schöne Tradition 
in Hagnau. Am Vorabend und Morgen des 
Fronleichnamstages (in diesem Jahr der 
Donnerstag, 31. Mai 2018) treffen sich zum 
Herrichten der Altäre und schmücken der 
Straßen verschiedene Gruppen. In diesem 
Jahr werden sich einige Helfer in den „Ru-
hestand“ verabschieden. Um die Prozession 
weiter wie gewohnt durchführen zu kön-
nen, sind wir daher auf Ihre Unterstüztung 
angewiesen! Jeder, der in irgend einer Art 

helfen kann ist herzlich willkommen - sei es 
beim Verteilen der Podeste am Mittwoch-
abend, beim Schmücken der Altäre oder 
beim Aufräumen am Donnerstagnachmit-
tag. Wir bitten um eine kurzeMeldung bis 
01. Mai 2018 bei Angelika Schwörer (geli.
schwoerer@gmx.de, 0151-26874087). 

Wir freuen uns jetzt schon auf viele neue 
Helfer! 

 
Heimat- und Ge-
schichtsverein 
Hagnau e.V. (HGV)

Ausflug HGV und Kirchenchor nach Bad 
Waldsee 

am Samstag, 21. April 2018 
Abfahrt ca. 9.30 Uhr, 
Abfahrtsort: Hagnau Mitte (Hofladen Meich-
le) 
Rückkehr ca. 18 Uhr (Hagnau Mitte) 

•	 Führung durch die Ausstellung 
•	 Mittagessen
•	 Zeit zur freien Verfügung 
•	 Rückfahrt über Wallfahrtskirche 

Bergatreute 
 
Mitglieder des Vereines und Interessierte 
bitte 

bis spätestens 16. April 2018 melden 

bei Rudolf Dimmeler, Tel. 07532-9139 (auch 
AB) 

EINLADUNG 
zur Ausstellungseröffnung 
am Sonntag, 6. Mai 2018,
16:30 Uhr 
im Bürger- u. Gästehaus (Rathaus)
Reinhard-Sebastian-Zimmermann-Saal 

Programm:
•	 Grußworte
•	 Vortrag zur Maltechnik Stefan Loch-

ners
•	 Frau Dr. Lorenzer, Diplomrestauratorin
 
und musikalische Umrahmung 

Danach laden wir zu einem Stehempfang 
und zur Besichtigung der Ausstellung im 
Museum ein. 

Heimat- u. Geschichtsverein Hagnau
 
 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Aufgrund der Feiertage (Tag der Arbeit und Christi Himmelfahrt) verschiebt sich jeweils der Redaktionsschluss für die 
  
KW 18/2018 (Erscheinungstag: 03.05.2018) auf Donnerstag, 26.04.2018, 18.00 Uhr 
KW 19/2018 (Erscheinungstag: 10.05.2018) auf Donnerstag, 03.05.2018, 18:00 Uhr 
  
Bis dahin bleibt es beim Redaktionsschluss bis spätestens Freitag, 12.30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwaltung abzugeben (mitteilungsblatt@hagnau.de). 
  
Bürgermeisteramt 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
findet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 
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Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
 
1. Mannschaft 
FC Beuren-Weildorf - 
RSV Hagnau  (5 :1) 7 : 1 
Herber Dämpfer zum Rückrundenstart! 
Zum ersten Punktspiel im Kalenderjahr 2018 
stand für den RSV das Auswärtsspiel beim FC 
Beuren-Weildorf auf dem Programm. Nach 
einer durchwachsenen Wintervorbereitung, 
in der aufgrund einiger Wetterkapriolen und 
teilweise erschreckender Trainingsbeteili-
gung die Einheiten oft abseits des Platzes 
stattfanden, waren die Vorzeichen jedoch 
alles andere als gut. Darüber hinaus fehlten 
den Hagnauern verletzungsbedingt auch ei-
nige potentielle Hochkaräter. 
Die Anfangsviertelstunde auf schwerem Ge-
läuf verlief dennoch recht vielversprechend. 
Der RSV hielt den Gegner weitestgehend 
vom eigenen Tor weg und hätte durchaus in 
Führung gehen können. Leider wurden zwei 
glasklare Torchancen nicht in Zählbares um-
gewandelt. Das sollte sich dann auch ziem-
lich schnell rächen. Ein abgefälschter Schuss 
aus ca. 30 Metern wurde zu einer unhaltba-
ren Bogenlampe und brachte die Führung 
für die Gastgeber (22.). 
Von diesem Rückschlag konnten sich die 
Gäste an diesem Tag nicht mehr erholen 
und binnen 15 Minuten wurde das Spiel 
entschieden. Nach mehreren misslungenen 
Zweikämpfen, unzähligen Stellungsfehlern, 
einem unnötigen aber berechtigtem Elfme-
ter sowie einer hilflos wirkenden Kläraktion 
brach die RSV-Defensive wie ein Kartenhaus 
in sich zusammen und kassierte bereits vor 
dem Pausenpfiff vier weitere Gegentreffer 
(24., 29., 32., 37.). Glücklicherweise erziel-
ten die Gäste nach einem Freistoß, der über 
Freund und Feind hinwegsegelte noch den 
Ehrentreffer (44.) und es ging mit einem 1:5 
aus RSV-Sicht in die Halbzeitpause. 
Nach dem Seitenwechsel war natürlich 
Schadensbegrenzung das oberste Gebot 
auf der Tagesordnung. Mit frischem Perso-
nal und deutlich defensiverer Ausrichtung 
wollten die Hagnauer eine noch höhere An-
zahl an Gegentoren wie im spektakulären 
5:7-Hinspiel vermeiden. Da auch die Gast-
geber einen Gang zurückschalteten und das 
Tempo aus der Partie nahmen, erspielte sich 
der RSV noch einige Torgelegenheiten, von 
denen jedoch keine genutzt werden konn-
te. Die Heimmannschaft machte das besser 
und erzielte noch zwei weitere Tore (75., 88.), 
welche damit das Endergebnis von 1:7 aus 
Sicht der Gäste besiegelten. 
Somit kassierte der RSV zum Rückrunden-
auftakt eine vielleicht etwas zu hohe aber 
mit Sicherheit verdiente Niederlage gegen 
einen zugegebenermaßen offensiv sehr 
stark aufspielenden Gegner, der sich zurecht 
in den oberen Gefilden der Liga befindet. 
Für die Hagnauer indes geht der Blick in 
der Tabelle jetzt eher wieder nach unten. 
Es gilt nun, unter der Woche im Training die 
Grundtugenden wieder aufzufrischen, um 

dann gut gewappnet im nächsten Heim-
spiel im Bergle-Stadion wieder auf Punkte-
jagd gehen zu können. Abschließend geht 
noch ein großes Dankeschön an die auch 
diesmal zahlreich nach Beuren mitgereisten 
RSV-Fans. 
 
RSV Hagnau – 
Türk. AV Überlingen  (1 : 2) 2 : 5 
Turbulente Hitzeschlacht endet im Ab-
stiegsstrudel! 
Zur ersten Heimpartie der Rückrunde emp-
fing der RSV den T.A.V. aus Überlingen im 
Bergle-Stadion. Eingeschworen vom kurz-
fristig lädierten Cheftrainer B. Walk wollten 
die Hagnauer auf heimischem Terrain nach 
einem leider missglückten Rückrundenauf-
takt dem Tabellenzweiten mehr als nur ein 
Bein stellen und ein deutliches Ausrufezei-
chen in Richtung der direkten Konkurrenz 
im Abstiegskampf setzen. 
Bereits in den ersten Minuten zeichnete sich 
ein offener Schlagabtausch ab. Die Gastge-
ber behielten dabei zunächst die Oberhand 
und gingen nicht unverdient durch einen 
sehenswerten Heber von Ex-Kapitän T. Nus-
ser mit 1:0 in Führung (6.). Leider ließ sich die 
RSV-Defensive in der Folge zu einer Unmen-
ge an unnötigen Fouls hinreißen und provo-
zierte somit reihenweise vielversprechende 
Freistoßsituationen für die bekanntermaßen 
technisch versierten Gäste. Somit war der 
durchaus glückliche aber keineswegs un-
verdiente Ausgleich per direktem Freistoß 
die logische Konsequenz der permanenten 
Passivität der Hagnauer (20.). 
In der Folge erspielte sich keine der beiden 
Mannschaften nennenswerte Vorteile, ehe 
der Unparteiische urplötzlich und zur Über-
raschung aller auf den Punkt zeigte. RSV-
Schlussmann D. Winder riskierte zurecht 
Kopf und Kragen und berührte zunächst 
zweifelsohne das Spielgerät anstelle des 
Gegenspielers, wurde jedoch trotzdem mit 
einem äußerst fragwürdigem Elfmeterpfiff 
bestraft und konnte nur machtlos zusehen 
wie die Hagnauer nach aufopferungsvollem 
Einsatz zum Ende der ersten Hälfte mit ei-
nem bitterem 1:2 aus RSV-Sicht in die Kata-
komben des Bergle-Stadions marschierten 
(45+3). 
Auch nach dem Wiederanstoß wurden die 
zahlreich erschienenen Zuschauer Zeuge 
einer hitzigen und ausgeglichenen Partie. 
Dann jedoch indizierte ein äußerst unglück-
lich ins Zentrum gedroschener Querschläger 
den nächsten Aufreger. Nach einem grenz-
wertigen Einsteigen eines Hagnauers zeigte 
der Schiedsrichter erneut auf den Punkt. Ge-
fühlt fand das vermeintliche Foulspiel zwar 
klar außerhalb der Box statt, dennoch führte 
der folgende Strafstoß zum genickbrechen-
den 1:3 aus Sicht der Heimmannschaft (65.) 
Im Anschluss daran verkleinerte der RSV 
zwar mit großer Moral und in Person von 
M. Seeberger den Rückstand aus äußerst 
abseitsverdächtiger Position auf nur noch 
ein Tor (80.) und drängte anschließend ve-
hement auf den Anstoßtreffer, jedoch wur-
den die Hoffnungen der Hagnauer durch ein 
unnötiges und sehr unglückliches Eigentor 
nach einem Eckball und einem uninspirier-
ten Steilpass mit anschließendem Konter 
schnell im Keim erstickt (82.; 90+2.). 

Somit kassierte der RSV in erst zwei Rück-
rundenspielen bereits ein volles Dutzend 
an Gegentoren und gastiert nun am Wo-
chenende beim souveränen Tabellenfüh-
rer, der Reserve des FC Rot-Weiß Salem. Es 
würde schon an ein Wunder grenzen falls 
der RSV dort etwas Zählbares mitnehmen 
würde, doch frei nach dem Motto eines Au-
toherstellers gilt auch dort: „Nichts ist Un-
möglich!“. Abschließend bedankt sich die 1. 
Mannschaft des RSVs noch bei den zahlreich 
erschienenen und teilweise stimmgewalti-
gen RSV-Anhängern für die Unterstützung 
abseits des Spielfeldes. 
 
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
Samstag,14.04.2018, 15.00 Uhr
FC RW Salem 2 – RSV 
Sonntag, 22.04.2018, 15.00 Uhr
RSV – FC Kluftern 2 
Samstag, 28.04.2018, 16.00 Uhr
SV Bermatingen 2- RSV 
 
 
Unsere Jugend der 
SG Meersburg-Hagnau 
- C-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Freitag, 13.04.2018, 17.30 Uhr 
SV Deggenhausertal – SG Mbg./Hagnau 
Samstag, 21.04.2018, 13.15 Uhr
TuS Immenstaad – SG Mbg./Hagnau 
 
Bezirkspokal-Halbfinale: 
Donnerstag, 26.04.2018, 18.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – FC Überlingen 

Sonntag, 29.04.2018, 14.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SG Aach-Linz 2 
 

- D-Jugend 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg): 
Freitag, 13.04.2018, 18.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau - SC Markdorf 
Samstag, 21.04.2018, 14.30 Uhr
SV Deggenhausertal – SG Mbg./Hagnau 
Freitag, 27.04.2018, 18.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SC Pfullendorf 2 
 
 
- E-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Samstag, 14.04.2018, 11.00 Uhr
FC Überlingen – SG Mbg./Hagnau 
Mittwoch, 18.04.2018, 18.00 Uhr
FC Kluftern – SG Mbg./Hagnau 
Freitag, 27.04.2018, 18.00 Uhr
FC Uhldingen 2 – SG Mbg./Hagnau 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Öffnungszeiten: 
 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 Uhr 

(abweichende Termine sind nach telefonischer Anmeldung
möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116 

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 16. April 2018
Am Montag, 16.04.2018, findet um 19:00 Uhr im Ratssaal des Gemeindehauses eine öffentli-
che Gemeinderatssitzung statt.

Die Gemeinderatssitzung hat folgende Tagesordnung:

1.  Bekanntgaben des Bürgermeisters.

2.  Fragestunde für Einwohner.

3.  Bauangelegenheiten:
 a)   Bauantrag auf Einbau einer Dachgaupe am bestehenden Wohnhaus, Flst. Nr. 708, 

Rosenweg 11 – Beratung und Beschluss
 b)   Bauantrag auf Errichtung eines Carports, Flst. Nr. 602, Harlacher Straße 8 – Beratung 

und Beschluss

4.  Feuerwehrbedarfsplan – Beratung und Beschluss

5.   Finanzplanung Haushalt 2018 – Änderungen aufgrund Umplanung U3 
 - Kenntnisnahme und Beschluss

6.   Vergabe der Architekturleistungen für den Neubau der Krippe U3 
 - Beratung und Beschluss

7.  Außerplanmäßige Einnahme – Beschluss
 -  Anerkennung der Niederschrift vom 19.03.2018. - Anfragen und Anregungen aus dem 

Gemeinderat, Verschiedenes.

Die Einwohnerschaft ist Sitzung herzlich eingeladen.

Daniel Heß
-Bürgermeister-

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Allgemeine Pressemitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die allgemeinen Pressemitteilungen unter der 
Rubrik GVV. 

 

Probleme 
mit der Müllabfuhr?   
Müllabfuhr/ Bodenseekreis 
Tel.: 07541/401-093 
  
Papierabfuhr/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-860 
  
Gelber Sack/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541/204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541/204-5100 

 
 
Mülltermine 
Montag, den 16. April 
Abfuhr Biomüll 

Donnerstag, den 19. April 
Abfuhr gelber Sack 
  

Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 

an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs:  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
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Besonderheiten der Bodenseeregion durch Tourismuso In der Bodenseeregion geht das Gesamtverkehrsaufkommen an den Wochenenden nicht wie in anderen Regionen zurück. Es bleibt auf gleich hohem Niveau bzw. steigt in den Sommermonaten noch weiter an.o In den Sommerferien liegt das Verkehrsaufkommen rund 20 % über dem repräsentativen, normalen werktäglichen Verkehrsaufkommen (Montag – Sonntag).o Dieser Mehrverkehr tritt nicht nur in den Ferien auf, sondern auch an Wochenenden und Feiertagen.o Der Anteil des Schwerverkehrs geht - wie in anderen Regionen auch - an den Wochenenden deutlich zurück.VerkehrsprognoseAuf den Analysedaten aufbauend prognostiziert derzeit das Gutachterbüro anhand eines Verkehrsmodells die zukünftig zu erwartenden Verkehrsmengen. Wichtig für die Erstellung der Prognose sind die Entwicklungsabsichten der Kommunen. Denn mit jedem neuen Gewerbe- und Wohngebiet steigt die Verkehrsaktivität. Die Prognosezahlen, die für das Jahr 2035 berechnet werden, müssen dann auf mögliche Trassenvarianten umgelegt werden. Auch für die Wahl des Querschnitts der neuen B 31 (z.B. dreistreifig oder vierstreifig) sind die Zahlen wichtig.Weitere Informationen

Aktuelle Planung der B 31 zwischen Meersburg und Immenstaad
An dieser Stelle möchte Sie das Planungsteam B 31 des Regierungspräsidiums Tübingen über den Fortgang und die Neuigkeiten zur Planung 
der B 31 zwischen Meersburg und Immenstaad informieren:

Betrachtung des Straßenverkehrs
Die B 31 zwischen Meersburg und Friedrichshafen soll neu- bzw. ausgebaut werden, um die Verkehrssituation in der Region wesentlich zu 
verbessern. Damit die Straße für die zukünftig zu erwartenden Verkehrsmengen ausreicht, lässt das Planungsteam eine Verkehrsuntersu-
chung durchführen. Damit wurde das Büro Modus Consult Ulm beauftragt.

In einem ersten Schritt ging es darum, zu klären, wie viele Fahrzeuge heute mit welchem Ziel im nördlichen Bodenseeraum unterwegs sind 
(Ist-Analyse). Die erforderlichen Verkehrserhebungen und –befragungen fanden 2016 statt. Die Ergebnisse hat das Gutachterbüro im letzten 
Jahr den Facharbeitskreisen und dem Dialogforum vorgestellt.

Hohe Verkehrsbelastung
Die heutige B 31 zwischen Meersburg und Immenstaad muss mehr Verkehr abwickeln als viele vergleichbare Bundesstraßen in Baden-Würt-
temberg. Das gilt insbesondere für den Schwerverkehr:

o   Am höchsten ist das Fahrzeugaufkommen zwischen Meersburg und Stetten, da sich in diesem Bereich die B 33 und die B 31 überlagern: 
Hier fahren werktäglich im Schnitt mehr als 28.000 Kfz, davon über 4.000 Lkw.

o   Den höchsten Schwerverkehrsanteil findet man zwischen Oberuhldingen und Meersburg. Von den dort fahrenden 17.600 Fahrzeugen 
sind werktags 3.500 Lkw, was knapp 20 % Anteil am Gesamtverkehr ausmacht.

Bei allen Abschnitten ist im werktäglichen Verkehr die Kapazitätsgrenze einer Straße mit jeweils einem Fahrstreifen pro Richtung erreicht bzw. 
in einigen Abschnitten deutlich überschritten. Dies gilt umso mehr, da Verkehrsspitzen zu Messezeiten oder im Tourismusverkehr in diesen 
Werten nicht berücksichtigt sind.

Hausgemachter Verkehr oder Durchgangsverkehr?
Der überwiegende Teil des Kfz-Verkehrs bildet den sogenannten Ziel- und Quellverkehr. Bis zu 83 % des Verkehrs beginnt oder endet in der 
Region. Beim Schwerlastverkehr überwiegt der sogenannte Durchgangsverkehr (Start- und Zielort liegen außerhalb der Region).

Kfz Schwerlastverkehr

Untersuchungsgebiet Ziel & Quellv. Durchgangsv. Ziel & Quellv. Durchgangsv.

auf der B31 bei Überlingen 68 % 32 % 17 % 83 %

auf der B31 an der Landesgrenze zu Bayern 83 % 17 % 46 % 54 %

Ausführliche Verkehrszahlen sind in der Verkehrsanalyse auf der Projekthomepage veröffentlicht.

Besonderheiten der Bodenseeregion durch Tourismus
o   In der Bodenseeregion geht das Gesamtverkehrsaufkommen an den Wochenenden nicht wie in anderen Regionen zurück. Es bleibt auf 

gleich hohem Niveau bzw. steigt in den Sommermonaten noch weiter an.
o   In den Sommerferien liegt das Verkehrsaufkommen rund 20 % über dem repräsentativen, normalen werktäglichen Verkehrsaufkommen 

(Montag – Sonntag).
o   Dieser Mehrverkehr tritt nicht nur in den Ferien auf, sondern auch an Wochenenden und Feiertagen.
o   Der Anteil des Schwerverkehrs geht - wie in anderen Regionen auch - an den Wochenenden deutlich zurück.

Verkehrsprognose
Auf den Analysedaten aufbauend prognostiziert derzeit das Gutachterbüro anhand eines Verkehrsmodells die zukünftig zu erwartenden 
Verkehrsmengen. Wichtig für die Erstellung der Prognose sind die Entwicklungsabsichten der Kommunen. Denn mit jedem neuen Gewerbe- 
und Wohngebiet steigt die Verkehrsaktivität. Die Prognosezahlen, die für das Jahr 2035 berechnet werden, müssen dann auf mögliche Tras-
senvarianten umgelegt werden. Auch für die Wahl des Querschnitts der neuen B 31 (z.B. dreistreifig oder vierstreifig) sind die Zahlen wichtig.

Weitere Informationen
Auf der Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen finden Sie viele weitere Informationen zu dem Projekt. Dazu gehören unter ande-
rem alle bereits fertiggestellten Berichte und Präsentationen sowie Dokumentationen von Sitzungen der Gremien der Öffentlichkeitsbeteili-
gung: www.B31.verkehr-bodenseeraum.de.
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Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Kirchstraße-Süd“

Öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat hat am 19.03.2018 in öffentlicher Sitzung den 
Entwurf des Bebauungsplans und der Örtlichen Bauvorschriften ge-
billigt und beschlossen nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) die 
Beteiligung der Öffentlichkeit durchzuführen sowie nach § 4 Abs. 2 
BauGB die Stellungnahme der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange einzuho-len.
Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften werden im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB (Bebauungspläne der 
Innenentwicklung) aufgestellt, eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB wird nicht durchgeführt.

Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Örtlichen Bauvorschrif-
ten liegt in der Zeit

vom 23.04.2018 bis 23.05.2018 - je einschließlich –

beim Bürgermeisteramt Stetten am Bodensee, Rathaus, Schulstraße 
18, 88719 Stetten am Bodensee, während den üblichen Dienststun-
den des Bürgermeisteramtes (Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.00 
Uhr sowie Donnerstagnachmittag von 15.30 bis 18.30 Uhr) öffentlich 
zur Einsichtnahme aus.

Die Planunterlagen können während des o.g. Zeitraums auch im In-
ternet auf der Homepage der Gemeinde Stetten 
(www.gemeinde-stetten.de) eingesehen werden.

Abgabe von Stellungnahmen
Während der Auslegungsfrist können von der Öffentlichkeit (hierzu 
zählen auch Kinder und Jugendliche) Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Über die Stellungnah-
men entscheidet der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung. Es wird 
gebeten die volle Anschrift anzugeben, da das Ergebnis der Abwä-
gung mitgeteilt wird.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können.

Planunterlagen
Bestandteile sind der Lageplan und Textteil zum Bebauungsplan, die 
Örtlichen Bauvorschriften sowie die gemeinsamen Begründung des 
Planungs- und Ingenieurbüros Wahl mit Stand vom 12.03.2018.

Im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB kann von einer Um-
weltprüfung, einem Umweltbericht, von der Angabe welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind sowie von der zu-
sammenfassenden Erklärung abgesehen werden. Die zu erwarten-
den Eingriffe gelten als vor der planerischen Entscheidung erfolgt 
oder sind als zulässig anzusehen, wodurch eine Ausgleichspflicht 
entfällt.

Geltungsbereich/Lageplan
Das Plangebiet liegt im Ortskern zwischen den Straßen „Grüner 
Weg“, „Kirchstraße“, „Hagnauer Straße“ sowie der „Flurstraße“ und ist 
im nachfolgend abgedruckten Lageplan durch eine dicke schwarz 
gestrichelte Linie abgegrenzt.



26

Donnerstag, den 12. April 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Stetten

26

Ziel und Zweck der Planung
Ziel der Planung ist es, dem Gebiet eine städtebaulich geordnete 
Struktur zu geben, die den eingesetzten Wildwuchs an unterschied-
lichsten Bauformen und teilweise ausufernder Nachverdichtung auf 
ein vertretbares Maß reduziert, aber den Grundstückseigentümern 
auch ausreichend Spielraum und Entfaltungsmöglichkeiten für Mo-
dernisierungen und verhältnismäßige Vergrößerungen/Nachver-
dichtungen der vorhandenen Gebäude/Grundstücke ermöglicht.
Diese bezieht sich nicht nur auf die Gebäudeformen und Gebäude-
größen sondern insbesondere auch auf die Nutzungen der Gebäu-

de, insbesonders wenn es um die Umnutzung von Wohnraum für 
touristische Nutzungen (Beherbergungsbetriebe, Ferienwohnungen 
etc.) geht.

Das Plangebiet ist im derzeit gültigen Flächennutzungsplan voll-
ständig als Baufläche enthalten.

Stetten am Bodensee, 09.04.2018
Gez. Daniel Heß, Bürgermeister
 

Am Freitag, den 13. April 2018, treffen sich 
die MA um 20.00 Uhr zum Thema „Fahrzeu-
ge und Aggregate“. 

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 

Jugendfeuerwehr
Stetten

Am Freitag, den 13. April 2018, trifft sich die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr zum Thema 
„Löschangriff“. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 Jahren bei unseren Übungen vorbeischauen. 
Weitere Informationen und den Dienstplan findet ihr unter www.jugendfeuerwehr-stetten.
de 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 
Freitag, 12.00 Uhr.  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

 
 

Kurzbericht zur außerordentlichen 
Hauptversammlung vom 27. März 2018   
Der 2. Vorsitzende Martin Frick konnte 18 
Teilnehmer begrüßen und der Vorstand des 
Fördervereins einschließlich der 2 Kassen-
prüfer war vollständig anwesend. Schrift-
führerin Heike Bischoff las eine kurze Zu-
sammenfassung des Protokolls der letzten 
Mitgliederversammlung vor. 
Danach verlas der 2. Vorsitzende den Tätig-
keitsbericht von 2017, der neben der Durch-
führung der Ferienspiele hauptsächlich die 
2017 beschlossene Vorgehens – 
weise zur Vereinsauflösung beinhaltete. 
Wie in der letzten Mitgliederversammlung 
beschlossen, hat der Vorstand eine schriftli-
che Mitgliederbefragung durchgeführt. Von 
den 86 Mitgliedern haben 81 der Verein-
sauflösung zugestimmt, 3 Fragebögen ka-
men ohne Kreuz zurück und 2 wurden nicht 
abgegeben. Da laut Satzung mindestens 7 
Mitglieder gegen die Auflösung stimmen 
müssen um diese zu verhindern, war somit 
der letzte Schritt getan. 

Nachdem Walter Domni den Kassenbericht 
vorgetragen und Kassenprüfer Joachim 
Kopp die vorbildliche Kassenführung bestä-
tigt hatte, wurden auf Vorschlag von Bürger-
meister Daniel Heß der Kassenwart und der 
Vorstand gemeinsam entlastet. 
Mit der Auflösung des Vereins wurde die Sit-
zung abgeschlossen. 
Bürgermeister Heß dankte den Anwesenden 
nochmals herzlich für ihr Engagement und 
sprach sein Bedauern über die Vereinsauflö-
sung aus. 
Die vielen vergeblichen Bemühungen der 
letzten Jahre, die Vereinsführung in jüngere 
Hände abzugeben und das Fehlen weiterer 
Ziele – das Hauptziel Turnhallenerweiterung 
und deren Finanzierung war erreicht – hat 
letztendlich zur Aufgabe des Vereins ge-
führt. 
  
Allen Beteiligten - Spendern (über 80.000 €), 
auch anderen Vereinen, die große Mengen 
an Spendenmitteln beisteuerten, der Ge-
meinde, beteiligten Behörden, Mitgliedern 
und der gesamten Vorstandschaft ob „ver-
gangen“ oder „aktuell“ – sei ganz herzlich 
gedankt. 
Auch die jährliche Teilnahme beim Stettener 
Herbstfest, bei dem wir die Bewirtung über-
nehmen durften, gab dem Verein immer die 
Möglichkeit, seine Kasse aufzubessern. 
Bei den Ferienspielen (Abrechnung über die 
Vereinskasse) ist über die Jahre ein kleines 
„Plus“ entstanden. Dank deshalb auch an 
deren Organisatoren. 
  
Neben den großzügigen Spenden beteilig-
te sich der Förderverein auch an der Multi-
schaukelanlage in der Turnhalle und an der 
Spendenwand, einschließlich deren Sanie-
rung, dem Bau des Beachvolleyballplatzes 
sowie dem späteren Austausch dessen San-
des. 
Auch beim Neubau der Gerätehütte am 
Sportplatz (11.000 €) und bei der Beschaf-
fung der Bolzplatztore (750 €) war der Verein 
mit von der Partie, nicht zu vergessen die Ei-

genleistungen an den verschiedenen Maß-
nahmen. Allein bei der Hallenerweiterung 
waren es ca. 1.000 Stunden. 
  
Unser Hauptziel, die Erweiterung unserer 
Turnhalle, und vieles Andere konnten wir 
nur gemeinsam schaffen. 
  
Nochmals Vielen Dank!   
  
Im Namen des Fördervereins Jugend und 
Sport 
  
Heike Bischoff und Sigurd Gulde 
  
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 13. April für Jungen und Mäd-
chen im Alter von 9-13 Jahren im Jugend-
raum von 18.00-20.00 Uhr 

Mitgliederversammlung:   
Samstag, den 14. April um 16.30 Uhr im Rat-
haussaal in Stetten  

Jugendkreis: 
Dienstag, den 17. April  für alle Jugendlichen 
im Alter  von 14-17 Jahren um 19.30 Uhr im 
Jugendraum 

Bibelgesprächskreis: 
Donnerstag, den 19. April um 20.00 Uhr bei 
Christiane Bosch-Schrapp in Meersburg 

Jungschar: 
Freitag, den 20. April für Jungen und Mäd-
chen im Alter von 9-13 Jahren im Jugend-
raum von 18.00-20.00 Uhr 
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Sommerfreizeit „Diepoldsburg“ 
vom 13.-26. August  
Die Sommerferien schon geplant? Wir der 
CVJM Stetten haben ein attraktives Angebot 
für 9-13-jährige Jungen und Mädchen: die 
Sommerfreizeit.  
Wir sind in diesem Jahr in einem wunder-
schönen Haus auf der Schwäbischen Alb 
zwischen Ulm und Stuttgart, eingebettet 
von Wäldern, Wiesen und einem großen 
Gelände zum Fußballspielen, Spielen, in der 
Sonne zu sitzen, die Gemütlichkeit des La-
gerfeuers zu erleben und Vieles andere. Das 
Mitarbeiterteam steht, die ersten abenteu-
erlichen Ideen stehen schon auf dem Papier 
und wir sind gespannt auf die Jungen und 
Mädchen, die wir dabei haben werden. Die 
Hälfte der Freizeit ist schon angemeldet und 
nun machen wir aufmerksam auf die andere 
Hälfte der Plätze und freuen uns auf alle Kin-
der, die sich dafür interessieren. Eingeladen 
sind Kinder im Alter zwischen 9-13 Jahren, 
unabhängig der Konfession.  
Flyer stehen auf der homepage des cvjm-
stetten.de bereit oder die Kinder können in 
der Jungschar jeden Freitag von 18.00-20.00 
Uhr angemeldet werden.  
  

Bibelgespräch 
Herzliche Einladung zum Bibelgespräch am 
Donnerstag, den 19. April um 20.00 Uhr bei 
Christiane Bosch-Schrapp in Meersburg.  
Gemeinsam am Tisch sitzen, Tee trinken und 
sich miteinander in biblischen Texte fallen 
lassen, bohren, suchen, fragen, nachden-
ken und dabei kostbare Schätze entdecken, 
die alltags-und lebensfreundlich sind. Wir 
haben das Buch Samuel begonnen, in dem 
wir die Lebensgeschichte des Propheten Sa-
muel betrachten. Wir laden alle interessier-
ten Menschen dazu ein und heißen herzlich 
willkommen.  
  

Mitgliederversammlung am 14. April 
Herzlich laden wir die Mitglieder, Freunde 
und Interessierte unserer CVJM-Arbeit zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung ein. 
Sie beginnt um 16.30 Uhr im Rathaus und 
endet um 19.00 Uhr.  

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung
2. Konstituierung
3. Bericht und Rückblick (mit Bildern)
4. Kassenbericht 
5. Bericht Kassenprüfer
6. Beschlussfassung über die Entlastung 

des Vorstandes
7. Wahl des neuen Vorstandes
8. Vorstellung und Beschlussfassung über 

den neuen Haushaltsplan
9. Ausblick auf 2018/2019
 
  

Häuptlingsfreizeit „Hirschen“ 
Sagenhafte 31 Jungen und Mädchen ließen 
sich auf der diesjährigen Schulungsfreizeit 
im Freizeitheim „Hirschen“ in St. Blasien 
schulen. Begleitet und unterrichtet wurden 
sie von Katharina Engel, Christoph Hertweck 
(beide Stetten)und den jungen Lehrern Ca-
rolin Joos, Dennis Rist, Fabio Kopf (aus Im-
menstaad) und Anna Roth (Wendlingen).
In der Küche mitgekocht hat Hannah Brüwer 
(Markdorf ) und Jule Jose (Immenstaad) 
Vielen Dank diesem wunderbaren Team für 
die geleistete Arbeit, Kraft und Geduld beim 
Unterrichten, Liebe und Zeit für die Kinder, 
Spaß und Fantasie für die Gestaltung der 
Abende und den Verzicht auf Schlaf in den 
diskussionsfreudigen Nachtstunden. Wach-
samkeit, Beobachtungsgabe und Diskutier-
freudigkeit machen dieses Team lebendig 
und anregend. Mit jungen Menschen un-
terwegs zu sein, bedeutet keinesfalls Lan-
geweile, sondern permanente Bewegung, 
Staunen und Antwort geben können auf 
Fragen. 
Häuptlingsfreizeiten dienen der Schulung 
von jungen und angehenden Mitarbeitern. 
Damit sie nicht unvorbereitet „ins Wasser“ 
geschmissen und mit „mach mal“ in eine 
Aufgabe geworfen werden, fühlen wir uns 
verantwortlich für eine jugend-und alters-
gemäße Vorbereitung, damit junge Mitar-
beiter ein umfassendes Rüstzeug für ihre 
Arbeit haben.  
Biblisches Thema der Freizeit 
war „Wasser“ in Anlehnung 
an die Jahreslosung. Jeden 
Tag wurden biblische Texte 
betrachtet, die in Zusammen-
hang mit Wasser stehen. Da 
sind die Wüstengeschichten, 
in denen Wasser notwendig 
zum Überleben war. Da ist die 
Geschichte der Frau am Brun-
nen, die nach dem „leben-
digen“ Wasser dürstete. Wir 
haben miteinander geredet, 
nach was wir wirklich „dürs-
ten“ und was unseren Durst 

stillt. Gott als der gute Hirte führt uns täglich 
zum „frischen Wasser“ und speist uns nicht 
mit Abgestandenem ab, dem überkomme-
nen Gestrigen, mit Blendungen und Verlo-
ckungen.  

In den täglichen vier theoretischen Unter-
richtsstunden wurde viel gelernt in Fächern 
wie Bibelkunde, Karte/Kompass, Knoten, 
Feuerstelle, 1. Hilfe, Geheimschriften u.a. Am 
Nachmittag gab es praktische Übungen und 
abends wurde gespielt, gesungen, erzählt, 
gemorst und am Ende der Freizeit wurden in 
8-10 Fächern Tests geschrieben. Alle haben 
bestanden und nahmen stolz ihr Diplom mit 
nach Hause. Herzlichen Glückwunsch allen 
Jungen und Mädchen.  
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
 Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

 
Gemeinde Daisendorf
Bodenseekreis

Ab 01.05.2018 suchen wir eine zuverlässige, tatkräftige und engagierte

Reinigungskraft auf 450-Euro-Basis.
Ihre Aufgaben:
• Reinigung der Kinderhauserweiterung
• Reinigung des Feuerwehrgebäudes
• Reinigung des Bauhofs

Wir bieten Ihnen:
• Eine sichere und ganzjährige Anstellung mit regelmäßiger Vergütung.
•  Ein Arbeitsumfeld, in dem Sie als Teil der Belegschaft respektiert und anerkannt werden.
•  Arbeitszeiten, die nach Absprache flexibel gestaltet werden können. 

(Kinderhaus täglich 1 Stunde ab 16.00 Uhr, Feuerwehr wöchentlich 1,5 Stunden 
und Bauhof wöchentlich 1 Stunde)

Ihr Profil:
• Sie sind idealerweise bereits als Reinigungskraft tätig gewesen.
• Sie haben einen Blick für Ordnung und Sauberkeit.
• Sie sind zuverlässig und halten sich an vereinbarte Absprachen und Termine.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Gemeinde Daisendorf, Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf
oder:
info@daisendorf.de
 

Informationen  
zum Bundesmeldegesetz 
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Einladung zur Bürgerversammlung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Daisendorf lädt Sie recht herzlich zu einer Bürgerversammlung
am Freitag, den 20. April 2018 um 19.00 Uhr
in den Bürgersaal des Rathauses ein.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.  Vorstellung des aktuell geltenden Leitbildes der Gemeinde Daisendorf
 aus dem Jahre 2001.
2.  Information zu der geplanten Überarbeitung des aktuellen Leitbildes der
 Gemeinde Daisendorf.
3.  Sammlung von Themen für das neue Leitbild der Gemeinde Daisendorf.

Zu dem Tagesordnungspunkt 3 wird eine direkte Diskussion mit den Mitgliedern des
Gemeinderates und der Bürgermeisterin angeboten.

Im Anschluss an die Bürgerversammlung sind Sie zu einem Stehempfang mit der
Möglichkeit eines weiteren Austausches eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Jacqueline Alberti
Bürgermeisterin
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Seniorenberatung und 
Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
•	 Seniorenberatung
•	 Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	 Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
•	 Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespflege
•	 Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Alten- und Pflegeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	 Hospize
•	 Testament und Todesfall

 
 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Bericht zur öffentlichen  
Gemeinderatssitzung  
am 20. März 2018  
Der Gemeinderat bearbeitete die Tages-
ordnung 
  
1.    Allgemeine Informationen und Be-

kanntgabe von Beschlüssen aus 
nichtöffentlicher Beratung

•	 Die Vorsitzende teilte mit, dass die 
Gemeinde Daisendorf für die Wahl 
der Schöffen der Geschäftsjahre 2019 
bis 2023 im Gemeinderat eine Vor-
schlagsliste mit einem Schöffen zu 
beschließen hat. Aus diesem Grund ist 
im Mitteilungsblatt bereits ein Aufruf 
erfolgt, um Vorschläge oder Bewer-
bungen aus der Bürgerschaft für die 
Schöffenwahl bzw. die Vorschlagsliste 
zu erhalten. Zwischenzeitlich sind vier 
Bewerbungen für die Aufstellung der 
Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen 
eingegangen. Es ist beabsichtigt, mög-
lichst in der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 24. April 2018 über 
die Vorschlagsliste Beschluss zu fassen.

•	 Die Vorsitzende teilte bezüglich des 
Breitbandausbaus mit, dass „Am 
Wattenberg“ Richtung Allmendweg 
derzeit eine Drainageleitung verlegt 
wird. Auf dem Kiesweg zwischen Orts-
straße und Sanatoriumstraße werden 
anschließend die Leerrohre für das 
Breitband verlegt. Auf der Wiese am 
Elektrohäuschen befindet sich der 
Lagerplatz für die Arbeiten der Breit-
bandverlegung. Dieser sollte bis Mitte 
Mai wieder geräumt sein. Die von den 
Bürgern geforderten Kostenaufstellun-
gen bezüglich der Neuverlegung der 
Wasserleitung „Am Wattenberg“ und 
„Säntisblick“ sollen zeitnah kommen 
und an die betroffenen Eigentümer 
verschickt werden.

•	 Die Vorsitzende informierte darüber, 
dass die 2. Krippengruppe im Kin-
derhaus Daisendorf pünktlich zum 
01.03.2018 eröffnet werden konnte 
und als Nächstes die Planung des Au-
ßenbereichs anstehe.

•	 Bezüglich des weiteren Vorgehens der 
Sanierung des Rathauspodestes fand 
bereits ein Termin mit dem Architek-
ten, dem Gremium und der Vorsitzen-
den statt

•	 Die Vorsitzende teilte mit, dass die Ku-
ratoriumssitzung des Bodensee Linz-
gau Tourismus e.V. am heutigen Tage 
stattgefunden habe. Ihrerseits wurde 
in der selbigen mitgeteilt, dass der Ge-
meinderat der Gemeinde Daisendorf 
in der Gemeinderatssitzung im April 
2018 darüber beschließen solle, ob die 
Gemeinde Daisendorf weiterhin Mit-
glied des Bodensee Linzgau Tourismus 
e.V. bleibe oder austrete. Des Weiteren 
erklärte die Vorsitzende, dass es be-
reits in der Gemeinde diesbezügliche 

Gespräche gab und ein Alternativplan 
erarbeitet wurde, um die Gemeinde 
unabhängig vom Bodensee Linzgau 
Tourismus e.V. touristisch attraktiver 
zu gestalten. Dazu noch offene Fragen 
werden von der Gemeindeverwaltung 
bis zur nächsten Gemeinderatssitzung 
geklärt.

•	 Die Vorsitzende informierte über eine 
am 20.02.2018 durchgeführte Ge-
schwindigkeitsmessung.

•	 Die Vorsitzende informierte, dass die 
Gemeinde Daisendorf keinen Wasser-
meister mehr habe und man sich im 
Einvernehmen getrennt hätte.  

  
2.    Bürgerfragestunde 
  Von der Gelegenheit, Fragen zu stellen, 

wurde kein Gebrauch gemacht.   
  
3.   Stellungnahme zu Baugesuchen 
  3.1 Bauvoranfrage Neubau eines 

Einfamilienhauses mit integrierter 
Garage und Büro – Am Gärtlesberg, 
Flst. – Nr. 51 – Entscheidung über die 
Erteilung des Einvernehmens 

  Das Baugesuch wurde dem Gremium 
erläutert. Der Gemeinderat erteilte mit 
6 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme und 1 
Enthaltung das Einvernehmen zur Bau-
voranfrage.   

  
 4.    Vergabe der Betriebsführung der 

Wasserversorgung in der Gemeinde 
Daisendorf  

  - Beratung und Auftragsvergabe - 
  Durch personelle Veränderungen hat 

die Gemeinde Daisendorf keinen eige-
nen Wassermeister mehr. Daher wird 
bereits seit Oktober 2017 die Gemein-
de bei der Betriebsführung der Was-
serversorgung durch die Stadtwerk am 
See GmbH & Co. KG unterstützt. Die 
Kosten belaufen sich dabei auf 3.480 
€ (netto) pro Monat. Die Betriebsfüh-
rung der Wasserversorgung der Ge-
meinde Daisendorf soll nunmehr lang-
fristig extern vergeben werden. In der 
Gemeinderatssitzung vom 23.01.2018 
wurde dabei bereits das Angebot der 
Stadtwerk am See GmbH & Co. KG 
vorgelegt. Der Gemeinderat sprach 
sich in dieser Sitzung dafür aus, ein 
Gegenangebot einzuholen. Dement-
sprechend liegt der Gemeindeverwal-
tung nunmehr ein zweites Angebot 
der Netze BW GmbH, einem Tochter-
unternehmen der Energie Baden Würt-
temberg AG (EnBW) vor. Laut Angebot 
der Stadtwerk am See GmbH & Co. KG 
würden sich die Kosten der Betriebs-
führung bei einer Auftragserteilung an 
dieses Unternehmen auf 49.500 € (net-
to) pro Jahr belaufen. 

  Bei einer Auftragserteilung an die Net-
ze BW GmbH würden sich die Kosten 
für die Betriebsführung auf 57.000 € 
(netto) pro Jahr belaufen. Da die Stadt-
werk am See GmbH & Co KG nicht nur 
der wirtschaftlichere Anbieter ist, son-
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dern die Gemeinde auch seit längerer 
Zeit in der Wasserversorgung unter-
stützt und dementsprechend bereits 
Erfahrungswerte vorhanden sind, 
schlägt die Gemeindeverwaltung vor, 
den Auftrag an die Stadtwerk am See 
GmbH & Co. KG zu vergeben. Die Vor-
sitzende teilte mit, dass aus ihrer Sicht 
zwei Gründe dagegen sprechen, einen 
neuen Wassermeister einzustellen. 
Zum einen sei es schwierig einen Was-
sermeister zu finden und zum anderen 
sei eine Rufbereitschaft 24 Stunden 
pro Tag/365 Tage im Jahr mit nur einer 
Person nicht machbar und würde gel-
tendem Arbeitsschutzrecht widerspre-
chen. Auf Nachfrage eines Gemeinde-
rates teilte die Vorsitzende mit, dass in 
der bisherigen 100 %-Stelle des Was-
sermeisters laut Kommunalberatungs-
gutachten aus dem Jahr 2012 rund 30 
– 40 % Tätigkeit in der Wasserversor-
gung inbegriffen waren. Herr Gmeiner 
von der Stadtwerk am See GmbH & Co. 
KG (SWS) teilte auf Nachfrage mit, dass 
die SWS erst seit letztem Jahr Oktober 
2017 die Betriebsunterstützung für die 
Gemeinde habe. Die Vorsitzende stell-
te die Kosten für einen Wassermeister 
(tatsächlicher Arbeitgeberaufwand in-
klusive Rufbereitschaft) den Kosten für 
die Vergabe an SWS oder der Netze BW 
gegenüber. Herr Gmeiner führte 
aus, dass der Unterschied zwischen 
dem eigenen Wassermeister und der 
Vergabe an die SWS darin bestünde, 
dass vorher eine Person mit einem 
Wissen von A-Z sich um die qualitativ 
hochwertige Trinkwasserversorgung 
in Daisendorf gekümmert habe. Dies 
würde bei SWS weiterhin gegeben 
sein, allerdings würde die Arbeit auf 
mehrere Personen verteilt werden. Die 
Vorsitzende fügte hinzu, dass es im Be-
reich der Trinkwasserversorgung stren-
ge Vorschriften wie die W1000 und die 
GW1200 gebe. Fortbildungen würden 
bei SWS automatisch laufen, deren 
Kosten von der Gemeinde bei einem 
eigenen Wassermeister zusätzlich zu 
tragen wären. Ein Gemeinderat merk-
te an, dass durch die Leistungen von 
SWS nur das Grundprinzip abgedeckt 
sei und weitere Kosten hinzukommen 
würden. Herr Gmeiner erklärte hierzu, 
dass nur zusätzliche Kosten entstehen 
würden, wenn etwas repariert werden 
müsse. Hier kämen dann Tiefbauar-
beiten hinzu, welche aber bisher auch 
zusätzlich angefallen seien. Des Weite-
ren könne beim jeweiligen Hauseigen-
tümer Kostenersatz geltend gemacht 
werden. Der Gemeinderat vergab mit 
8 Ja-Stimmen und 1 Gegenstimme 
den Auftrag zur Betriebsführung der 
Wasserversorgung der Gemeinde Dai-
sendorf zu einem Preis i.H.v. 49.500 € 
netto pro Jahr an die Stadtwerk am See 
GmbH & Co. KG   

  
5.    Einführung einer elektronischen 

Zeiterfassung  
 - Beratung und Auftragsvergabe - 
Elektronische Zeiterfassung ist die moderne 

Form der Zeiterfassung und in vielen Behör-
den bereits Standard. In der Gemeinde Dai-
sendorf wird die Arbeitszeit teils schriftlich 
auf Stundenzetteln und teils mittels Excel-
Tabellen erfasst. Die ausgefüllten Stunden-
zettel werden durch Mitarbeiter in die vor-
handenen Excel-Listen übertragen. Dadurch 
werden erhebliche Ressourcen an Arbeits-
kapazität in unserer Gemeinde gebunden. 
Des Weiteren werden Urlaubsanträge in Pa-
pierform gestellt. Um einen Überblick über 
die genehmigten Urlaubstage zu erhalten, 
ist die Vorgesetzte darauf angewiesen, sich 
eigene Listen zu erstellen. Auch eine Erfas-
sung von Krankheitstagen erfolgt lediglich 
im Personalamt in Meersburg. Auch hier 
müssten eigene Listen angelegt werden, 
um einen Überblick über die Fehltage zu 
erhalten. Durch die Einführung einer elekt-
ronischen Zeiterfassung kann der Aufwand 
zur Erfassung der Arbeits-, Urlaubs- und 
Krankheitszeiten wesentlich verringert wer-
den. Aus diesem Grund hat die Gemeinde-
verwaltung Angebote zur Anschaffung ei-
ner elektronischen Zeiterfassung eingeholt. 
Im Haushalt 2018 der Gemeinde Daisendorf 
wurde für die Anschaffung einer elektroni-
schen Zeiterfassung ein Betrag i.H.v. 8.000 
€ eingestellt. Bei den beiden vorliegenden 
Angeboten werden Zeiterfassungstermi-
nals eingesetzt. Mithilfe einer Hardware, wie 
z.B. Chipkarte oder Transponder erfassen 
die Mitarbeiter ihren Arbeitsbeginn und ihr 
Arbeitsende. Terminals sind derzeit für den 
Kindergarten Daisendorf und das Rathaus 
Daisendorf vorgesehen. Die Bauhofmit-
arbeiter haben sich damit einverstanden 
erklärt, entweder im Kindergarten oder im 
Rathaus ein- und auszustempeln. Dadurch 
kann ein Terminal, mithin weit über 1.000 
€ eingespart werden. Der Gemeinderat 
sprach sich positiv für die Anschaffung ei-
ner elektronischen Zeiterfassung aus, da es 
sich hierbei um eine Erleichterung der Mit-
arbeiter handle. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig den Auftrag zur Einführung 
einer elektronischen Zeiterfassung an das 
Unternehmen IVS Zeit & Sicherheit GmbH 
entsprechend dem Angebot vom 20. De-
zember 2017 abzüglich der Kosten für die 
Lohnanbindung an das Rechenzentrum, 
also für einen Gesamtpreis von 6.797,60 € 
(netto) zu vergeben.     
6.    Aufrüstung des gemeindeeigenen 

Rasenmähers 
  - Beratung und Auftragsvergabe - 
  Aufgrund personeller Veränderungen 

im Bauhof der Gemeinde Daisendorf 
sollen zukünftig verstärkt die Grün-
pflegearbeiten durch den gemeindeei-
genen Bauhof übernommen werden. 
Insbesondere sollen zukünftig die Mit-
arbeiter des Bauhofes die Grünflächen 
bei der Freizeitanlage mähen. Bisher 
hat der gemeindeeigene Rasenmäher 
für das Auffangen des geschnittenen 
Grases keine geeignete Vorrichtung 
und muss daher nachgerüstet werden. 
Im Haushaltsplan 2018 der Gemeinde 
Daisendorf wurden hierfür 2.000 € ein-
gestellt. Folgende Angebote liegen der 
Gemeinde nunmehr vor: 

 Angebot 1: Mulch Kit für 235,48 € 
 (netto) 

Hierbei wird das Gras sehr klein geschnitten, 
verbleibt aber auf der Grasfläche. Der Bau-
hof hat bereits zugesagt, in diesem Fall an 
den touristisch attraktiven Stellen den Gras-
schnitt zusammen zu rechen. 
Angebot 2: Grasaufnahmebehälter inkl. 
Heckzapfwelle für 5.500 € bzw. 7.000 € (net-
to) 
Um diesen Grasaufnahmebehälter an den 
bereits vorhandenen Rasenmäher anbrin-
gen zu können, muss eine Heckzapfwelle 
montiert werden. 
Angebot 3: Grasaufnahmesystem mit Keil-
riemenantrieb für 1.946,19 € (netto) 
Nachteil dieses Systems ist es, dass bei lan-
gem nassen Gras die Gefahr besteht, dass 
der Rasenmäher verstopft. 
Ein Gemeinderat wies darauf hin, dass es bei 
der Anschaffung eines Mulch Kits wichtig 
sei, regelmäßig zu mähen, dann könne der 
Grasschnitt liegen bleiben und als Dünger 
fungieren. Ein weiteres Gemeinderatsmit-
glied sprach sich ebenfalls dafür aus, einen 
Mulch Kit anzuschaffen. Dieser könne an der 
Freizeitanlage zum Einsatz kommen, wenn 
dort wöchentlich gemäht werden würde. 
Ein Gemeinderatsmitglied sprach sich ge-
gen die Anschaffung eines Mulch Kits aus, 
da erst letztes Jahr der Bolzplatz auf der 
Freizeitanlage aufwendig saniert wurde und 
es sinnvoller sei, das Grasgut aufzunehmen 
und separat zu düngen. Die Vorsitzende 
erklärte darauf zu achten, dass die Freizeit-
anlage regelmäßig gemäht werde und das 
Grasgut an den touristisch attraktiven Stel-
len in der Gemeinde aufgenommen werde. 
Der Gemeinderat beschloss bei 8 Ja-Stim-
men und einer Gegenstimme die Anschaf-
fung eines Mulch Kit für den gemeindeeige-
nen Rasenmäher zu einem Preis i.H.v. 235,48 
€ (netto).   
  
7.   Unterrichtung des Gemeinderats 

über die wesentlichen Feststel-
lungen der Überörtlichen Prüfung 
2013-2016 durch das Landratsamt 
Bodenseekreis als Rechtsaufsichts-
behörde 

 - Kenntnisnahme - 
  Das Kommunal- und Prüfungsamt des 

Landratsamtes Bodenseekreis ist als 
Rechtsaufsichtsbehörde gem. § 113 
Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung 
(GemO) für die überörtliche Prüfung 
der Gemeinde Daisendorf zuständig. 
Die Prüfung erstreckte sich auf die 
Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-
führung in den Haushaltsjahren 2013 
bis 2016. Eine umfassende Prüfung 
des Personalwesens fand nicht statt. 
Die Prüfung erfolgte - mit Unterbre-
chungen - in der Zeit vom 09.10.2017 
bis zum 15.11.2017 im Rathaus Dai-
sendorf. Das Ergebnis der Prüfung 
wurde in der Schlussbesprechung am 
12.12.2017 mit der Verwaltung erör-
tert. Die Prüfung wurde in zeitlicher 
und sachlicher Hinsicht auf Schwer-
punkte und Stichproben beschränkt 
(§15 GemPrO). In die sachliche Prüfung 
wurden auch Verwaltungsvorgänge 
bis zur Gegenwart einbezogen. Fest-
stellungen wurden im Laufe der Prü-
fung mit der Verwaltung besprochen, 
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wobei unwesentliche Anstände soweit 
als möglich bereinigt wurden. Gem. 
§ 114 Abs. 4 Satz 2 GemO besteht die 
Verpflichtung zur Unterrichtung des 
Gemeinderats über den wesentlichen 
Inhalt des Prüfungsberichts. Darüber 
hinaus ist jedem Gemeinderat auf Ver-
langen Einsicht in den Prüfungsbericht 
zu gewähren. Die wesentlichen Fest-
stellungen des Prüfungsberichts (Kapi-
tel 2) hat der Gemeinderat als Anlage 1 
erhalten. Der gesamte Prüfungsbericht 
kann jederzeit durch die Mitglieder des 
Gemeinderats im Rathaus der Gemein-
de Daisendorf – Bürgermeisterin – ein-
gesehen werden. Der Gemeinderat 
nahm die wesentlichen Feststellungen 
der Überörtlichen Prüfung 2013-2016 
durch das Landratsamt Bodenseekreis 
als Rechtsaufsichtbehörde zur Kennt-
nis.   

  
8.   Stromrechnung 2017 & Abschlags-

zahlung 2018 – Überziehung der 
Haushaltsstellen 

 - Kenntnisnahme - 
  Ende Januar 2018 gingen in der Ge-

meindeverwaltung die Stromrechnun-
gen für das vergangene Jahr sowie 
die Neukalkulation der zukünftigen 
Abschlagszahlungen ein. Bei Anwei-
sung dieser Rechnungen stellte die 
Gemeindeverwaltung fest, dass die in 
den Haushalt eingestellten Mittel zur 
Zahlung der Rechnungen nicht aus-
reichten. Bei den Haushaltsplanungen 
wurden dabei Planansätze beibehal-
ten bzw. bei der Wasserversorgung an 
die tatsächlichen Ausgaben aus dem 
Vorjahr angepasst, mithin um 1.000 € 
erhöht. Bei eingehender Prüfung der 
Rechnungen wurden festgestellt, dass 
die erhöhten Ausgaben sich durch 
Nachzahlungen aus dem Jahr 2017 so-
wie der Neukalkulation der Abschlag-
zahlung ergaben. Dabei wurde kein 
erhöhter Strombedarf festgestellt. 
Vielmehr wechselte die Gemeinde 
den Stromanbieter. Nun wurden die 
Beiträge durch das beliefernde Strom-
unternehmen nach dem tatsächlichen 
Verbrauch neu kalkuliert, woraus die 
erhöhten Ausgaben resultieren. Laut § 
7 Abs. 2 der Hauptsatzung der Gemein-
de Daisendorf in der Fassung vom 11. 
Dezember 2001 hat der Bürgermeister 
für überplanmäßige Ausgaben einen 
Verfügungsrahmen bis 1.500 €. Dar-
über hinaus bedarf es eines Gemein-
deratsbeschlusses. Daher wurde vor 
Anweisung der Rechnungen Kontakt 
zum Landratsamt Bodenseekreis Kom-
munal- und Prüfungsamt aufgenom-
men und nachgefragt, wie diese Rech-
nungen zu handhaben sind. Mit E-Mail 
vom 21.02.2018 teilte das Kommu-
nal- und Prüfungsamt folgendes mit: 
„Sind wir bei den überplanmäßigen 
Ausgaben (§ 84 GemO), sind diese zu-
lässig, wenn ein dringendes Bedürfnis 
besteht und die Deckung gewährleis-
tet ist. Dringendes Bedürfnis an Strom 
– ich glaube das können wir uneinge-
schränkt bejahen und die Deckung 

dürfte im Gesamthaushalt auch kein 
Problem sein. Auf Ihre Frage nach der 
Zuständigkeit: Grundsätzlich gilt die 
Wertgrenze nach der Hauptsatzung für 
die Planüberschreitung auf der einzel-
nen HHstelle (z.B. Bewirtschaftung Kin-
dergarten). Darüber hinaus würde ich 
die Bezahlung der Stromrechnungen 
als Geschäft der laufenden Verwaltung 
(siehe § 7 Hauptsatzung) betrachten – 
für die es zudem keine Alternative gibt. 
Die Überschreitung der Planansätze für 
Strom insgesamt würde ich dem Gre-
mium in einer der nächsten Sitzungen 
zur Kenntnis geben. Eine Beschlussfas-
sung ist nicht erforderlich, da es sich 
um ein Geschäft der laufenden Verwal-
tung handelt und die Gemeinde ihren 
Zahlungsverpflichtungen pünktlich 
nachzukommen hat.“ Der Gemeinderat 
nahm die überplanmäßigen Ausgaben 
zur Zahlung der Stromrechnungen auf 
den Haushaltsstellen 1.6700.540000 
und 1.8150.541000 zur Kenntnis.   

  
9.  Verkehrsschau 2018 
 - Beratung - 
  Bereits bei diversen Gesprächen Ende 

des Jahres 2017 wurde mit der Ver-
kehrsbehörde des Landratsamtes 
Bodenseekreis über eine anstehende 
Verkehrsschau in unserer Gemeinde 
gesprochen. Ziel soll es dabei sein, 
Problemstellen in der Gemeinde zu 
erkennen und Gefahrenpunkte zu 
entschärfen. Laut Rücksprache mit der 
Verkehrsbehörde kann dabei nicht die 
gesamte Gemeinde besichtigt wer-
den. Vielmehr ist es vorab Aufgabe der 
Gemeinde, Punkte für diese Besich-
tigung festzulegen. Diesbezügliche 
Vorschläge werden in der Sitzung am 
20.03.2018 durch die Verwaltung ge-
sammelt. Ebenso soll das Verfahren be-
sprochen werden, ob alle Gemeinderä-
te an dieser Verkehrsschau teilnehmen 
wollen bzw. ob auch interessierte Bür-
ger daran teilnehmen dürfen. 

  Die Vorsitzende informierte, dass es 
bereits drei Bürger gebe, welche Inte-
resse an einer Teilnahme bei der Ver-
kehrsschau hätten. 

  Aus dem Gremium kamen folgende 
Stellen, welche im Rahmen einer Ver-
kehrsschau besichtigt werden sollen:
•	 Mühlhofer Straße / Meersburger 

Straße Parksituation und Zebra-
streifen

•	 Ortsausgang Baitenhausen – Prü-
fung Aufstellung Halteverbots-
schilder

•	 Neuer Friedhof – Geschwindig-
keitsbegrenzung 50 km/h und 70 
km/h

•	 Am Silberberg - Parksituation
•	 Schulstraße – Parksituation
•	 Am Wohrenberg – Parksituation
•	 Alpenblick – Parksituation 

  
  Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, 

die Verkehrsschau in kleinem Rahmen 
und ohne Beteiligung von Bürgern 
durchzuführen. Die Bürger sollen An-
merkungen / Ideen an die Gemeinde-

verwaltung schicken. Es wird versucht, 
die Verkehrsschau an einem Dienstag-
abend ab 18.00 Uhr durchzuführen.   

  
10.  Umbau Kinderhaus Daisendorf 
 - Beratung und Auftragsvergabe - 
  Seit Januar 2018 wird der ehemalige 

Bewegungsraum des Kinderhauses 
Daisendorf zu dem zweiten Gruppen-
raum zur Betreuung der Krippenkin-
der umgebaut. Die Umbauarbeiten 
sind soweit abgeschlossen, so dass 
die zweite Krippengruppe bereits seit 
01.03.2018 in Betrieb ist. Allerdings 
bedarf es noch einiger Nachtragsver-
einbarungen um sämtliche Auflagen 
für den Betrieb des Kinderhauses zu 
erfüllen. 

  Aufrüstung der Brandschutzausstat-
tung:  

  Um den Anforderungen an die heutige 
Sicherheitstechnik gerecht zu werden 
bedarf es einer Nachrüstung diverser 
Kinderhaustüren. Die Firma Layer wur-
de daher gebeten, die Notwendigkeit 
der Aufrüstung der Brandschutzmaß-
nahmen näher zu erläutern. Das von 
der Firma Layer eingereichte Angebot 
vom 31.01.2018 wurde abgeändert 
und ein neues Angebot von der Fa. 
Layer am 12.03.2018 eingereicht. Hin-
zu kamen die Positionen „Musik/Flur“ 
und „Flur/Gruppenraum 1“. Die Posi-
tion „Abstellraum“ wurde gestrichen. 
Die Kosten für die durch die Firma Lay-
er vorgeschlagene Aufrüstung (Ange-
bot vom 12.03.2018) belaufen sich auf 
3.812,76 € (netto). Dem Gemeinderat 
wurde das neue Angebot als Tisch-
vorlage vorgelegt.   Für die Errichtung 
einer Evakuierungsrutsche wurden 5 
Unternehmen angefragt und 4 Un-
ternehmen haben ein Angebot ab-
gegeben. Nachdem eine weitere von 
der Gemeindeverwaltung beauftrage 
Angebotsabgabe (Bieter 3) nachträg-
lich eingereicht wurde, wurde das 
korrigierte Submissionsergebnis dem 
Gemeinderat am 20.03.2018 als Tisch-
vorlage vorgelegt. Auf Nachfrage des 
Gremiums teilte die Vorsitzende mit, 
dass die Kosten einer Evakuierungs-
rutsche innerhalb des Budgets des 
Kindergartenumbaus seien. Es handle 
sich um einen zugelassenen Rettungs-
weg und aufgrund der Nutzung des 
Raumes im Obergeschoss durch eine 
U3-Gruppe, sei dieser Rettungsweg im 
Rahmen der Brandschutzmaßnahmen 
Pflicht. Auf Anregung aus dem Ge-
meinderat teilte die Vorsitzende mit, 
dass sie die Abmaßungen nochmals 
zur Prüfung weitergeben werde. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig, 
die Firma Layer mit der Aufrüstung 
der Brandschutzausstattung gemäß 
dem Angebot vom 12.03.2018 zu be-
auftragen. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig, den Auftrag zum Anbau 
einer Evakuierungsrutsche an den 
wirtschaftlichsten Anbieter, die Fa. 
BM Spiel – Design GbR in Höhe von 
23.383,50 € brutto zu vergeben. 
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11.  Bürgerfragen zur Tagesordnung 
  Ein Bürger wies hinsichtlich des Bau-

gesuchs darauf hin, dass die Gemein-
de ihr Recht einfordern müsse. Seines 
Wissens nach falle das Baugesuch in 
den Innen- und nicht Außenbereich. 
Die Vorsitzende sicherte zu, dies an die 
Baurechtsbehörde weiterzugeben und 
prüfen zu lassen. 

  Ein Bürger teilte mit, dass die Ener-
giekonzeptgruppe nach erfolgter 
Prüfung zu dem Ergebnis gekommen 
sei, dass ein erhöhter Stromverbrauch 
von 17.000 kWh auf 24.000 kWh nicht 
erklärt werden könne. Eine Rückmel-
dung des Stromversorgers sei bis heu-
te nicht erfolgt. Die Vorsitzende teilte 
mit, sich darum zu kümmern. Des Wei-
teren teilte der Bürger mit, dass man 
mit einer einfachen Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf LED rund 50 
% einsparen könne. Die Pumpen im 
Hochbehälter „Am Wattenberg“ sei-
en 30 Jahre alt und würden unnötig 
Strom verbrauchen. Die Vorsitzende 
sicherte zu, sich darum zu kümmern.   

  
12.    Anfragen und Anregungen aus dem 

Gemeinderat 
  Vom Gemeinderat wurden folgende 

Anfragen und Anregungen vorge-
bracht: 

 
•	 Am Fehrenberg/Döbelestraße 

fehlen Steine in der Wasserrinne
•	 Baitenhauser Straße fehlende 

Steine und Schlaglöcher
•	 Es wurde darauf hingewiesen, 

dass im Waldweg eine Straßen-
laterne angefahren wurde, der 
Verursacher feststünde und Kos-
tenersatz geltend gemacht wer-
den müsse

•	 Baustelle Ortsstraße 5 – der Tief-
lader der derzeit dort tätigen Fir-
ma blockiert den Gehweg

 
 

Fahrer gesucht  
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
e.V. bietet seit 1998 ambulante Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz 
im westlichen Bodenseekreis im Rot-
kreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an. Diese Gruppen, 
die von professionellen Kräften aus dem 
Bereich der Altenhilfe und ehrenamtli-
chen Helfern betreut werden, treffen sich 
an zwei Tagen der Woche: Dienstag  und 
Donnerstagnachmittag von 14-17 Uhr. 

Wir bieten für diese Gruppe einen Fahr-
dienst an, der die Gruppenteilnehmer mit 
einem Kleinbus abholt und wieder nach 
Hause bringt. Für diesen Fahrdienst su-
chen wir noch weitere Fahrer. Die Einsatz-
zeit beträgt pro Nachmittag ca. 3 Stunden. 
Was Sie im Jahreslauf an Zeit verschenken 
möchten, das entscheiden Sie. 
  

Wir bieten:  
•	 eine sinnvolle Aufgabe
•	 eine Aufwandsentschädigung
•	 Arbeit im Team mit Gleichgesinnten 
  
Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder sich für dieses Ehrenamt bewerben wol-
len, dann wenden Sie sich an das Deutsche 
Rote Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
in Friedrichshafen. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), 
Telefon: 07541/504-126 
  

 
Informationsmappe  
über Fledermäuse   
Eine umfangreiche Informationsmappe 
über Fledermäuse bietet der Arbeitskreis 
Fledermäuse Bodensee-Oberschwaben im 
NABU Interessenten an. Neben Informati-
onen zur Biologie und dem Schutz der sel-
tenen Kleinsäuger, beinhaltet sie ein Poster 
mit allen heimischen Fledermausarten. Das 
kostenlose Informationsmaterial kann ge-
gen die Einsendung von 1,45 € in Briefmar-
ken, für das Porto, unter folgender Adresse 
bezogen werden: 
Arbeitskreis Fledermäuse Bodensee-Ober-
schwaben 
Im NABU – Naturschutzbund Deutschland 
Mühlenstraße 4, 88662 Überlingen 
ernst.auer@freenet.de 
www.nabu-ueberlingen.de 
  

Öffnungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. Es wer-
den nur haushaltsübliche Mengen ange-
nommen. Wertstoffe aus Gewerbebetrie-
ben dürfen nicht angenommen werden. 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 

 
Abfallberatung Landratsamt Bodernsee-
kreis Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis Tel. 07541/204-5100

 
 
 

Alles Käse bei „Salemertal 
genießen“-Wochen   
„Salemertal genießen“ fängt ja schon mal 
gut an: Alles Käse!
Doch was im landläufigen Sprachgebrauch 
abwertend gemeint ist – bei den aktuel-
len „Salemertal genießen“-Aktionswochen 
steht der Begriff für vielseitigen Genuss. 
Bei der Auftaktveranstaltung im Löwen in 
Altheim präsentierte Käsemeister Stephan 
Ryffel von der Hofkäserei Heggelbach eine 
feine Auswahl seines Könnens. Wie Stephan 
Ryffel 
erzählte, besteht das Hofgut Heggelbach 
seit 30 Jahren und wird aktuell von 5 Fa-
milien bewirtschaftet. Neben dem Gemü-
seanbau werden 250 Schweine und 50 
Milchkühe – mit Hörnern - gehalten. Denn 
als Demeter-Betrieb steht der Heggelbach-
Hof auch für eine artgerechte Tierhaltung. 
„Wie die Forschung inzwischen zeigt“, so 
Stephan Ryffel, „ist die Milch von horntra-
genden Kühen wohl verträglicher.“ Natürlich 
spielt auch das Futter eine Rolle. Die Heg-
gelbacher Kühe bekommen deshalb nur 
Heu, keine Sillage und auch kein Kraftfutter. 
Dadurch sinkt zwar die Milchleistung, doch 
wird eine bessere Qualität erzielt. Die hof-
eigene Milch – täglich rund 700 Liter – wird 
komplett in der Käserei verarbeitet. In alter 
handwerklicher Tradition entsteht daraus 
Alpkäse, der „Schibli“ als Schnittkäse, nun 
auch mit Kümmel, Tilsiter und der preisge-
krönte Heggelbacher Camembert. Neu in 
der Produktpalette sind Frischkäsebällchen 
in verschiedenen Geschmacksrichtungen 
sowie der „Felsbrocken“, ein anderthalb Jah-
re gereifter parmesanähnlicher Hartkäse. 
Erhältlich ist Heggelbacher Käse im eigenen 
Hofladen (Dienstag und Freitag geöffnet), in 
Bioläden und unter dem Label „Gutes vom 
See“ auch in Supermärkten.  
Von Geschmack und Qualität der Heggelba-
cher Produkte durften sich die Teilnehmer 
bei der Kostprobe von Roman Pfaffs Menü 
überzeugen. Zur Vorspeise mit geräucherter 
Lachsforelle, Gurken, kleinem Rösti harmo-
nierte ein feuriger Frischkäse, zur Semerrolle 
vom Kalb wurde ein Kartoffel-Karotten-
Gemüse an leichter Käsesoße gereicht, als 
Zwischengang folgte eine kleine Käseaus-
wahl und bei der fruchtigen Schnitte zum 
Abschluss kam der Heggelbacher Quark 
zum Einsatz. Roman Pfaff ist nun seit einem 
Jahr in 4. Generation Herr über Töpfe und 
Pfannen im traditionsreichen Gasthaus Lö-
wen. Nach einem Studium der Wirtschafts-
wissenschaften und Lehr- und Wanderjah-
ren als Koch kam er nach zehn Jahren in die 
Heimat zurück. Sein Konzept: interessante, 
kreative Gerichte mit regionalen Zutaten in 
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entspannter Atmosphäre anzubieten. „Doch 
auf der immer wechselnden Karte werden 
sich weiterhin einige von Mamas Klassikern 
finden“, so Roman Pfaff.  
„Einen Allround-Wein, der zu allen Käsesor-
ten passt, gibt es nicht“, so die Aussage von 
Weinfachfrau Marleen Sturm vom Weingut 
Markgraf von Baden. Der von ihr vorgestellte  
2015er Birnauer Spätburgunder (VDP.Orts-
wein) ist mit seinen 13% und seinen kräfti-
gen Aromen ein idealer Begleiter zu Hartkä-
se.  
  
  
Und zum Nachkochen empfiehlt Roman 
Pfaff vom Löwen Altheim:  
Apéro-Gebäck Käsewindbeutel 

Zutaten  
250 ml Wasser, 80 g Butter, 4 Eier, 150 g 
Mehl, 1 Prise Salz, 80 geriebener Alpkäse der 
Hofkäserei Heggelbach 
Zubereitung 
 
Wasser und Butter aufkochen, gesamtes 
Mehl dazugeben und verrühren, Teig unter 
ständigem Rühren im Topf „abbrennen“, bis 
weißer Belag auf dem Topfboden entsteht. 
Anschließend den Teig in eine Schüssel ge-
ben, nach und nach die Eier einarbeiten, 
nach Geschmack Käse, Salz und Muskat ein-
arbeiten. Den Teig in einen Spritzbeutel fül-
len, kleine Kugeln auf ein Backblech spritzen 
und im vorgeheizten Backofen bei 180° ca. 
10 Min. backen. 

Gutes Gelingen und guten Appetit! 
  
www.salemertal-geniessen.de 
 

Große Veränderungen standen bei der 
Generalversammlung des Narrenvereins 
Sumpfgeister am 29.3.2018 im Feuerwehr-
haus in Daisendorf an. Denn es stand fest, 
dass die langjährige Vizepräsidentin Christi-
ne Fröhlich sich nicht mehr zur Wahl stellt. 
Ebenso zur Wahl standen das Amt des Kas-
sierers, des Häswartes, des Gruppenführers 
Sumpfgeist und des Jugendwartes sowie 

die 2. Kassenprüferin. 
Doch bevor die Mitglieder von der Bürger-
meisterin Jaqueline Alberti zur Wahl auf-
gefordert wurden, gedachte Präsidentin 
Marion Kaja der im letzten November über-
raschend verstorbenen Manuela Tullo. Die 
Schriftführerin Inke Bierfreund-Busse ließ 
danach mit Hilfe von Bildern die Mitglieder 
das Jubiläumsjahr 2017/2018 in humorvol-
ler Art und Weise nochmals Revue passieren. 
Worauf sich der Bericht des Häswartes von 
Claudia Mager anschloss. Sie gab einen de-
taillierten Überblick über den Bestand der 
Masken und Häser. Anschließend konnte 

Das Angebot unserer  
Touristinformation 
für Gäste und Bürger 
•	 Verschiedene Wanderkarten der Region
•	 Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
•	 ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
•	 Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 

unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
•	 Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de    

  
Unsere Öffnungszeiten:   

April – 1. November  
Mo - Sa     9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr      9.00 – 12.00 Uhr 

HEIMATBLATT, 
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN. 

Schatzmeister Andreas Meister verkünden, 
dass der Verein in seinem 50. Jubiläumsjahr 
mit einem guten Gewinn abschloß. Auch die 
Kassenprüferin Daniela Schmid betonte die 
exzellente Kassenführung und die gute Zu-
sammenarbeit. 
Nach der Entlastung des Vorstandsschaft bat 
Bürgermeisterin Frau Alberti die Mitglieder 
zur Wahl. Dabei wurde Melanie Schramm 
zur Nachfolgerin von Christine Fröhlich als 
Vize Präsidentin gewählt. In ihren Ämtern 
bestätigt oder neu gewählt wurden Andre-
as Meister als Kassierer, Claudia Mager als 
Häswart, Claudia Fuhs als Gruppenführer 
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Sumpfgeist, Jugendwart Kristina Heitele so-
wie die 2. Kassenprüferin Julya Hummel.    
Zudem standen zahlreiche Ehrungen für 10, 
20, 30 und 40 Jahre Vereinstreue an, sowie 
Ehrungen für besondere Verdienste für den 
Verein. Die besonderen Vereinsverdienste 
wurden von Fridolin Aierstock als Vertreter 
des ANR Präsidiums vorgenommen. Den 
ANR Häsorden erhielten Kristina Heitele, 
Jessica Heitele und Alexander Warsitz. Den 
ANR-Häsorden Silberkranz erhielten Martin 
und Ruth Kaja sowie Peter Markhart. 
Es folgten weitere Dankesworte der Prä-
sidentin Marion Kaja u.a. für Otto Köhler, 
der stets für aktuelle Bilder auf der Home-
page sorgt (www.sumpfgeister.de), für die 
Sammlerinnen der Haussammlung, den 
Schimmelbühler-Musikanten für ihre Mitge-
staltung bei der Narrenhochzeit der Narren-
eltern sowie den Musikern „Bierdeckelpfei-
fern“ für ihre musikalische Begleitung bei 
zahlreichen Umzügen.  
Ein ganz besonderer Dank galt der Präsiden-
tin aber ihrer langjährigen Stellvertreterin 
Christine Fröhlich, ihr überreichte sie ei-
nen Geschenkkorb samt Musicalgutschein. 
Auch die Jugendwarte Kristina Heitele und 
Riccarda Fuhs bedankten sich persönlich 
bei Christine Fröhlich v.a. weil sie, geprägt 
durch Christine Fröhlichs langjähriges En-
gagement für die Tänze des Narrensamens, 
nun in ihre Fußstapfen getreten sind. „Ohne 
dich und Manu könnten wir heute die Tänze 
des Narrensamens nicht so einstudieren wie 
wir es tun“, so die Dankesworte von Kristina 
Heitele.  
Nach einigen Beiträgen unter Wünsche und 
Anträge schloss die Präsidentin die Sitzung 
und man ging zum gemütlichen Teil des 
Abends über. 

 

Erträge Daisendorfer Photovoltaik-Refe-
renzanlagen 
1. Quartal 2018 
Das Interesse der Bürger an der Versorgung 
ihres Haushalts mit selbsterzeugtem Strom 
ist weiterhin groß. Aktuell liefern 75 Anlagen 
mit einer Gesamtnennleistung von 557 kWp 
im Mittel eine Strommenge von rund 585 
000 kWh im Jahr. Dies entspricht etwa 15 % 
des gesamten Stromverbrauchs in Daisen-
dorf. 
Mit der Veröffentlichung der Ertragsdaten 
im 3-monatigen Turnus im Mitteilungsblatt 
wird den Anlagenbetreibern von der Ener-
giekonzeptgruppe Daisendorf ein Hilfs-
mittel für den zeitnahen Ertragsvergleich 
ihrer Anlagen an die Hand gegeben. Dazu 
werden die Ertragskennzahlen von 6 ausge-
wählten Referenzanlagen als Vergleichswer-
te veröffentlicht. 
Die Auswahl der Anlagen ist so getroffen 
worden, dass die Hauptausrichtungen von 
süd-östlich über südlich bis westlich ab-
gedeckt sind. Ebenso sind verschiedene 
Dachneigungen von steil (40°) bis flach (15°) 
vertreten. 
Die Tabelle zeigt die auf 1 kWp Nennleis-
tung bezogenen Ertragskennzahlen der 
einzelnen Anlagen für die Monate Januar 
bis März 2018. In den folgenden neun Zei-

len sind die entsprechenden Werte für die 
Monate April bis Dezember des Vorjahrs 
angegeben. In der Zeile darunter befinden 
sich die Summen der Ertragskennzahlen für 
die vergangenen 12 Monate. Die Jahresanla-
generträge am Schluss der Tabelle ergeben 
sich aus der Multiplikation der jeweiligen 
Ertragskennzahlensumme mit der Anlagen-
nennleistung. Der Mittelwert aller sechs Er-
tragskennzahlen betrug in den vergangene 
12 Monaten 1063 kWh pro kWp installierter 
Anlagenleistung. Der Mittelwert der vergan-
genen fünf Jahre liegt bei 1065,8 kWh. 
Neben der hohen Wirtschaftlichkeit von 
Photovoltaikanlagen stellt deren CO2 –freie 
Stromerzeugung einen wichtigen Beitrag 
zur Einhaltung der Zielvorgaben für die Min-
derung des CO2  –Ausstoßes dar. So werden 
allein mit den Daisendorfer Anlagen jährlich 
rund 300 000 kg CO2 eingespart.    
Zur Wirtschaftlichkeitsbetrachtung von 
Photovoltaikanlagen stellt die Energiekon-
zeptgruppe aktuelle Informationen und Bei-
spiele mit Wirtschaftlichkeitsberechnungen 
unter den Themenbereichen „Solarstrom“ 
sowie „Heizung und Kühlung“ auf ihrer aktu-
alisierten Internetseite zur Verfügung: www.
energie-daisendorf.de 
 
Eckhard Kienscherf 

Anlage 1 2 3 4 5 6 Mittel-

Richtung SO S S SW W O+S+W werte

Neigung 35° 20° 40° 27° 19° 15°

Januar 2018 37,2 31,9 38,4 33,3 24,3 39,7 34,1

Februar 2018 45,0 38,2 48,5 43,2 23,3 26,9 37,5

März 2018 86,8 75,5 85,1 79,4 62,8 67,1 76,1

April 2017 117,5 117,6 116,1 114,5 112,8 111,7 115,0

Mai 2017 154,6 154,6 151,9 144,5 152,4 151,8 151,6

Juni 2017 153,9 158,4 144,2 153,6 165,8 160,3 156,0

Juli 2017 137,7 140,6 130,9 137,0 144,8 142,6 138,9

August 2017 130,0 134,0 133,1 126,9 126,0 128,9 129,8

September 2017 94,0 98,5 102,0 101,1 90,4 91,3 96,2

Oktober 2017 82,0 83,0 94,0 84,2 65,5 70,4 79,9

November 2017 35,6 31,6 39,1 35,4 25,2 25,4 32,1

Dezember 2017 19,8 13,6 18,8 17,8 11,1 12,8 15,7

Summe (kWh/kWp) 1094,1 1077,5 1102,1 1070,8 1004,4 1028,9 1063,0

Anlagenleistung (kWp) 8,64 3,00 3,20 6,02 6,24 7,00 5,68

Anlagenertrag (kWh) 9453 3233 3527 6446 6267 7202 6041

SO = Südabweichung nach Ost ~30°

S   = Südabweichung +/- ~15°

SW = Südabweichung nach West ~50°

W  = Südabweichung nach West ~75°

O+S+W = 3 Teilanlagen: Südabweichung Ost ~65°,  West ~25° und West ~115° 

Photovoltaik-Referenzanlagen in Daisendorf

Ertragskennzahlen in kWh pro kWp für das 

1. Quartal 2018 und das 2. bis 4. Quartal 2017

Ausrichtungen der Anlagen:
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meers-
burg  vom 14. bis 22. April 2018 
  
Samstag, 14.04.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Seefelden 
  
Sonntag, 15.04.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Immenstaad (Erstkommunion) 
18.00 Uhr Immenstaad (Dankandacht) 
  
Montag, 16.04.2018 
9.30 Uhr  Immenstaad (Dankgottesdienst) 
  
Dienstag, 17.04.2018 
14.30 Uhr Immenstaad 
17.00 Uhr Oberuhldingen (1 jährige Kommunion) 
18.30 Uhr Unterstadt 
  
Mittwoch, 18.04.2018 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Gebhardsweiler 
19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 19.04.2018 
18.30 Uhr Hagnau 
18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 20.04.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
  
Samstag, 21.04.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Seefelden (WORT GOTTES feiern) 
  
Sonntag, 22.04.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
10.30 Uhr Meersburg 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, 
Seefelden u. Hagnau vom 14. April 2018  –  22. April 2018 
  
Samstag, 14.04. Zweite Osterwoche 
Baitenhausen 13.00 Uhr Trauung des Paares 
   Frank Fehrenbacher u. Anna Lea Schmid, 

   Bermatingen 
Hagnau  18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
    (Gedenken: Bernhard Seeberger u. verstorbene 

Angehörige) 
Seefelden 18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Gerda Mayer; Maria u. 
   Friedrich Müller u. 
   Angehörige; Maria, Karl u. Horst Mayer; Luzia 
   Udry (JT); Bernadette Schlatter (JT); Klara Eppner; 
   Paul Großmann) 
Meersburg 20.00 Uhr FOM, Konzert für Flöte und Orgel 
  
Sonntag, 15.04. DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Fam. Schellinger u. Angehörige; Fam. 
   Hüttinger, Verstorbene der Fam. Welte; Aloisia u.  
   Karl Giray) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
   Familiengottesdienst 
    (Gedenken: Emma u. Johann Zepf u. Familie; 
   Alois Seyfried u. verstorbene Angehörige; Fam. 
   Kühlewein – Humig; Willi Ständebach; Fam.   
   Bosch u. Bendel; Fritz Waibel, Angela, Regina u.   
   Helene Volz) 
Immenstaad 10.30 Uhr Eucharistiefeier zur 
   Erstkommunion 
   18.00 Uhr Dankandacht 
Freiburg Münster 15.00 Uhr Bischofsweihe Dr. Birkhofer 
Meersburg 19.30 Uhr Mehr  Himmel wagen 
Immenstaad 19.30 Uhr Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
  
Montag, 16.04. Dritte Osterwoche 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 17.04. Dritte Osterwoche 
Oberuhldingen  17.00 Uhr Gottesdienst für die Kommunionkin-

der 2017 zur 1 jährigen Kommunion 
Unterstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: arme Seelen) 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – 
   Glauben teilen 
  
Mittwoch, 18.04. Dritte Osterwoche 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Gebhardsweiler 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Erika Jäger, Manfred Jäger, Berthold 

u. Maria Zweifel) 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 19.04.  Dritte Osterwoche 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  18.30 Uhr Eucharistiefeier. Totengedenken 
   anschl. Generalversammlung Kfd 
  
Freitag, 20.04. Dritte Osterwoche 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Frau Hafner, Wolfgang u. 
   Johann Engel; zu Ehren des kostbarem Blutes;   
   Norbert Zepf; Eugen Höhn) 
SEE-Weg  18.00 Uhr Seefelden - Nußdorf 
  
Samstag, 21.04. Dritte Osterwoche 
Baitenhausen  10.00 Uhr Hl. Messe mit den Kommunionkindern 



36

Donnerstag, den 12. April 2018

GVV
MITTEILUNGSBLATT

aus Vehringenstadt 
Immenstaad  16.45 Uhr Taufe des Kindes Elea Graf 
   18.00 Uhr Hl. Messe zur goldenen Kommunion 
Hagnau  18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Anton Stärk; Zitta u. Johann Arnold) 
Seefelden 18.00 Uhr WORT GOTTES feiern 
  
Sonntag, 22.04. VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
   Kinderkirche 
    (Gedenken: Norbert Zepf, Milka Trojar, Alois, 
   Josefine u. Karl Löhle; Fam. Hofmann u. Stulz; 
   Helmut Eha) 
11.30 Uhr  Taufe des Kindes Donato Tyukodi 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse und in Meersburg nach der Sonntagsmes-
se und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de      
  
In die Ewigkeit ging uns voraus:  
Frau Helene Ganser, Hagnau 
Frau Theresia Kurray, Meersburg 
  
  
Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Einladung zu einer neuen Ausgabe der „SEE-Wege“  
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder die Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit Meersburg durch Spaziergänge miteinander verbinden 
und deren Umgebung erkunden: Am Freitag, 20. April geht es von 
Seefelden, mit Abstecher zur Klosterkirche Birnau, nach Nußdorf. 
Start ist  um 18.00 Uhr an der Pfarrkirche in Seefelden. Ziel ist die 
Kapelle St. Cosmas und Damian mit Führung und Andacht um ca. 
19.30 Uhr. Anschließend besteht Einkehrmöglichkeit in Nußdorf. Der 
Weg ist auch für Kinderwagen geeignet. Weitere Termine sind: Frei-
tag, 15. Juni,  von Ahausen nach Baitenhausen und Freitag, 6. Juli,  
von der Schlosskirche Friedrichshafen nach Fischbach. Sie sind herz-
lich eingeladen mitzugehen! Weitere Informationen können Sie den 
Faltblättern entnehmen, die rechtzeitig in den Kirchen ausliegen. 
  
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst  
Am 15.04.2018 um 19.30 Uhr findet der nächste Taizé-Gottesdienst 
in der evangelischen Kirche Immenstaad statt (Die monatlichen 
ökumenischen Taizé-Gottesdienste finden immer am 3. Sonntag im 
Monat um 19.30 Uhr abwechselnd in der katholischen und evangeli-
schen Kirche Immenstaad statt. Siehe www.bodenseetaize.de 
Alle, die eine lebendige Ökumene in der Seelsorgeeinheit miterle-
ben möchten, sind herzlich eingeladen. Nach dem Beispiel der Tai-
zé-Gemeinden hören wir Bibeltexte, singen meditative Lieder und 
beten zusammen. 
  
Firmung 2018 

Bald geht es los! Anmelden nicht vergessen! 
Am 15. April ist Anmeldeschluss für den Firmvorbereitungsweg 2018. 
 
Infos und Anmeldungen sind auf der Homepage zu finden. Die An-
meldungen können in den Pfarrbüros in Meersburg und Immen-
staad eingeworfen werden. Wir freuen uns auf Euch. 
Bei Fragen bitte eine Mail an Pastoralreferent Alexander Ufer 
Pastoralreferent.meersburg@gmail.com 
  

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Baumaßnahme Kirche in Meersburg  
Nachdem vor Weihnachten schon einmal der Chorraum eingerüstet 
war für die Dachsanierung und einen neuen Außenanstrich erhielt, 
werden nach Ostern bzw. dem weißen Sonntag die beiden Sakristei-
en eingerüstet werden. Auch diese Dächer sollen saniert werden. Die 
ganze Maßnahme ist Teil einer großen Dachsanierung, bei der auch 
in zwei weiteren Abschnitten das Dach des ersten Teils des Langhau-
ses und dann der zweite Teil des Langhauses und des Turmes in den 
nächsten Jahren saniert werden müssen. Diese Bau-Maßnahme der 
Dachsanierung liegt schon seit vielen Jahren an und ist für die Pfar-
rei nur in drei Bauabschnitten zu schultern. Wir sind sehr dankbar 
für Spenden mit dem Stichwort „Dachsanierung Meersburg“ auf das 
Konto  bei  Sparkasse Bodensee IBAN Nummer DE17 6905 0001 
0026 0316 17. 
  
Die Meersburger Minis sagen Danke  
Wie jedes Jahr boten die Meersburger Ministranten am Palmsonn-
tag wieder selbstgebundene Palmsträußchen für einen guten Zweck 
an. Dank Ihrer Spenden kamen in diesem Jahr genau 245,40 Euro 
zusammen. Mit dem Geld möchten wir auch in diesem Jahr den För-
derverein für krebskranke Kinder e.V. Frebiurg i. Br. Unterstützen. Wir 
danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Spende und Ihre Unterstützung. 
Die Meersburger Minis 
  

Pfarrnachrichten Seefelden:   
Ein- jährige Kommunion  
Die Erstkommunionkinder des Jahres 2017 sind herzlich eingeladen 
zu einem Gottesdienst zur „Ein-jährigen-Kommunion“, anschließend 
Spiel, Spaß und lecker Essen am Dienstag, 17. April um 17.00 Uhr in 
der Kapelle Oberuhldingen. 
  
  
Pfarrnachrichten Hagnau:   
Unterstützung für Fronleichnam  
Die Prozession an Fronleichnam, bei der mit Blumen geschmückte 
Altäre im Dorfkern besucht werden, ist eine schöne Tradition in Hag-
nau. Am Vorabend und Morgen des Fronleichnamstages (in diesem 
Jahr der Donnerstag, 31. Mai) treffen sich zum Herrichten der Altäre 
und schmücken der Straßen verschiedene Gruppen. In diesem Jahr 
werden sich einige Helfer in den „Ruhestand“ verabschieden. Um 
die Prozession weiter wie gewohnt durchführen zu können, sind wir 
daher auf Ihre Unterstützung angewiesen! Jeder, der in irgendeiner 
Art helfen kann ist herzlich willkommen – sei es beim Verteilen der 
Podeste am Mittwochabend, beim Schmücken der Altäre oder beim 
Aufräumen am Donnerstagnachmittag. Wir bitten um eine kurze 
Meldung bis 01. Mai bei Angelika Schwörer (geli.schwoerer@
gmx.de oder Tel. 
0151/26874087). 
Wir freuen uns jetzt schon auf viele neue Helfer!   
  
  
Zum Nachdenken: 
 
Alles hören, vieles vergessen, einiges verbessern. 
  (Papst Johannes XXIII) 
  
  
  
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke u. PRef. AlexanderUfer 
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Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen:   
  
Donnerstag, 12 April 2018  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, 
   Probe im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 15. April 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche Meersburg 

(Prädikant Christian Niederhofer) 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche in Hagnau 
   (Prädikant Christian Niederhofer) 
  
Dienstag, 17. April 2018  
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
  
Mittwoch, 18. April 2018  
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus 
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen im
   Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 19 April 2018  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 21 April 2018  
18.00 Uhr  Gottesdienst in der Kapelle Daisendorf (Pfarrerin 

Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 22. April 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufe von Lina Gilg in der 

Schlosskirche Meersburg (Pfarrerin Sigrid Süss-
Egervari) 

11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche in Hagnau 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari)   

  
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  
Wochenspruch:  
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 
das ewige Leben.“  (Johannes 10,11.27.28) 
  

Evangelische Kirche Hagnau   
Sonntag, 15. April 2018  
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche in Hagnau (Prä-

dikant Christian Niederhofer) 
  
Sonntag, 22. April 2018 
 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche in Hagnau 

(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 

Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 
  
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
  
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Die Wunderpillen  
Ein Arzt besuchte seine Patienten im Altenheim. Ihm fällt ein 96-jäh-
riger Mann auf, der stets zufrieden und freundlich ist. Er spricht ihn 
an und fragt nach dem Geheimnis seiner Freude: Der alte Mann gibt 
lächelnd zur Antwort: „Ich nehme jeden Tag zwei Pillen ein, die helfen 
mir!“ Verwundert fragt der Arzt: „Zwei Pillen!?; ich habe ihnen doch 
gar keine verordnet?“ Verschmitzt lacht der alte Mann und sagt: „Das 
können sie auch nicht. Gleich am Morgen nehme ich die Pille Zufrie-
denheit und am Abend vor dem Einschlafen die Pille Dankbarkeit. 
Diese beiden Arzneien haben noch nie ihre Wirkung verfehlt!“ „Ihr 
gutes Rezept will ich gerne weiterempfehlen“, meint der Arzt. 
„Der Dank ist eine Gewalt, vor der alle finsteren Nächte wei-
chen.“ Hermann Bezzel 
  
  
Donnerstag, den 12.April  
9:00 Uhr  Offener Frühstückstreff 
19:30 Uhr   Gebetstreff: Wir beten für persönliche Anliegen, Anlie-

gen der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Samstag, den 14.April  
9:00 Uhr  Arbeitseinsatz 
  
Sonntag, den 15.April  
10:00 Uhr  Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Dienstag, den 17.April  
20:00 Uhr   JugendHauskreis wechselnde Orte. Infos unter jubika@

chrischona-linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Mittwoch, den 18.April  
16:00 Uhr  Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, 
feiern, Musik, spannende Geschichten, coole Freunde, aufregende 
Ausflüge, tolle Gemeinschaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 19.April 
19:30 Uhr  Mitgliederversammlung 
  
Freitag, den 20.April  
19:30 Uhr  Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 22.April  
10:00 Uhr  Gottesdienst + Kindergottesdienst 
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Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-linzgau.de oder unter 
Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund 
Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen
Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 

 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  

Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  

Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 

oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  

Donnerstag, 12. April 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 15. April 2018  
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Donnerstag, 19. April 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 22. April 2018  
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Donnerstag, 26. April 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst

Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

JEHOVAS ZEUGEN (K.d.ö.R.) 
Versammlung Meersburg 

Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
  
Sonntag, 15.04.2018 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Die Menschenherrschaft – auf der Waage gewogen“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Kennst du Jehova so gut, wie Noah, Daniel und Hiob ihn kann-
ten?“ - Sprüche 28:5

•	 Wie konnten Noah, Daniel und Hiob gehorsam und stark im 
Glauben bleiben? (Sprüche 2:7,9)

•	 Was trug dazu bei, dass sie in allen Lebenslagen treu zu Jehova 
hielten? (Psalm 1:1-3)

 
Mittwoch, 18.04.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Markus Kapitel 1 bis 2. 
Unter anderem im Programm: 
 
Einführung in das Bibelbuch Markus – „Deine Sünden sind verge-
ben“ (Markus 2:5)
•	 Was lernen wir aus den Wundern Jesu?
•	 Was wird Jesus als König in Zukunft erdenweit bewirken?
•	 Wie kann mir Markus 2:5-12 Kraft geben, wenn ich krank bin?
 
und Bibeltextstudie: Aus Jesus – der Weg: „Er lehrt Nikodemus in der 
Nacht“ - Johannes 2:23 bis 3:21 
  
 Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Sie sind herzlich willkom-
men! Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (943 Sprachen) 
schon besucht?  Darauf u.a. „Die Bibel online lesen“ und „Jehovas 
Zeugen: Wer wir sind“ und unter „Bibel&Praxis“ > „Wie kann die Bibel 
dir helfen?“ www.jw.org. 
 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 15.April 
Thema: Sind Sünde, Krankheit und Tod wirklich? 
  
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes ge-
tan hat: der dir alle deine Sünden vergibt und heilt alle deine Gebre-
chen, der dein Leben vom Verderben erlöst ... Psalm 103:2-4 
DU hast mir meine Klage in einen Reigen verwandelt; DU hast mir 
mein Trauergewand ausgezogen und mich mit Freude umgürtet.   
Psalm 30:12 
  
Sünde, Krankheit und Tod sind in der menschlichen materiellen Auf-
fassung enthalten und gehören nicht zum göttlichen GEMÜT. Sie 
sind ohne wirklichen Ursprung oder wirkliche Existenz. Sie haben 
weder PRINZIP noch Dauer, sondern gehören mit allem, was mate-
riell und zeitlich ist, zum Nichts des Irrtums, der die Schöpfungen 
der WAHRHEIT simuliert.- GOTT ist nicht der Urheber sterblicher Dis-
harmonien.- Wie wichtig ist es also, das Gute als die Wirklichkeit zu 
wählen!  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com  
 
 

Freie evang. Gemeinde Markdorf
DRK-Gebäude, Gehrenbergstr. 7, Markdorf 
Internet:  www.markdorf.feg.de 
 
Herzliche Einladung 
Gottesdienst  
Sonntag, 15.04.2018, 10.30 Uhr 
Predigt: Pastor Heinz Fischer
 
Hauskreis 
Mittwoch, 18.04.2018, um 19.30 Uhr, in Bermatingen 
Info: 07544/8501 
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Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs- 
verband 2. Bauabschnitt
Meersburg - Haltnau / Stetten - Seestra-
ße:
In der Seestraße werden die Bauarbeiten für 
das Breitbandnetz und die Netze BW weiter
fortgeführt. Die Straße ist aufgrund der ver-
kehrsrechtlichen Anordnung nicht begeh- 
und befahrbar.
Wegen der beengten Verhältnisse müssen 
die Arbeiten sicherheitsbedingt unter Voll-
sperrung fortgeführt werden.
Der Egelseeweg bleibt befahrbar, jedoch ist 
im Bereich der Baustelleneinrichtung ober-
halb des Bodenseeheims mit Behinderun-
gen durch Baufahrzeuge zu rechnen.

Mühlhofen-Gebhardsweiler:
Die Breitbandtrasse wird in Gebhardsweiler 
weiter ausgebaut, es ist aufgrund der Bau-
arbeitenweiterhin mit Behinderungen zu 
rechnen.

Seefelden:
Der Verkehr ist in der KW 15 uneinge-
schränkt möglich.
Die Arbeiten werden voraussichtlich in der 
KW 16 fortgeführt.

Birnau – Maurach:
Im Bereich des Klosters Birnau in Richtung 
Maurach und auf dem Parkplatz sowie am 
Fußweg zur Unterführung zum Weingut 
Birnauer Oberhof nördlich der B 31 wird es 
partiell zu Behinderungen kommen.

Daisendorf
Im Säntisblick wird die Hauptwasserleitung 
in Koordination mit dem Breitbandaus-
bau gebaut und die Abzweigungen in die 
Grundstücke bereits vorbereitet.
Im Anschluss an den Säntisblick werden die-
se Arbeiten zunächst in der Sanatoriumstra-
ße und danach Am Wattenberg fortgeführt.
In diesen Bereichen ist mit Behinderungen 
durch Bauarbeiten zu rechnen.
Die Hausanschlüsse für Wasser und Breit-
band sind erst ab Mitte Mai geplant und 
werden nach und nach fertiggestellt.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.
 
 
 

Bodenseekreis-Förderpreis für 
Bürgerschaftliches Engage-
ment im Umweltschutz   
„Engagiert für Umwelt- und Naturschutz“ ist 
der Titel des Förderpreises für Bürgerschaft-
liches Engagement, den der Bodenseekreis 
in diesem Jahr verleiht. Das Landratsamt 
will damit die Arbeit der vielen Bürgerinnen 
und Bürger würdigen, die sie für den Um-
welt- und Naturschutz im Kreis leisten. Noch 
bis zum 8. Juni 2018 können sich Einzel-
personen, Vereine und Verbände, Gruppen, 
Initiativen oder Schulen beim Landratsamt 
bewerben oder von Dritten vorgeschlagen 
werden. Der Förderpreis ist mit 6.000 Euro 
dotiert. Die Preisverleihung erfolgt Mitte De-
zember durch Landrat Lothar Wölfle. Alle In-
fos und Bewerbungsunterlagen unter www.
bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/
buergerschaftliches-engagement/foerder-
buergerpreise/ 
  
Ein zentrales Bewerbungskriterium ist, dass 
die Tätigkeit im Bereich Umwelt- und Natur-
schutz ehrenamtlich und weitgehend un-
entgeltlich geleistet wird. Sie soll außerdem 
mit einer gewissen Dauerhaftigkeit und 
Nachhaltigkeit innerhalb des Bodenseekrei-
ses ausgeübt werden. 
  
Bürgerschaftliches Engagement ist eine der 
wichtigsten Säulen des gesellschaftlichen 
Zusammenlebens. Deshalb lobt der Boden-
seekreis seit dem Jahr 2001 für besonders 
engagierte Menschen sowie für herausra-
gende Aktionen, Initiativen oder Projekte 
regelmäßig einen Förderpreis in ganz unter-
schiedlichen Bereichen aus. Der Förderpreis 
2018 ist dem Thema Umwelt und Natur ge-
widmet, weil Pflege, Schutz und Erhalt der 
hiesigen Flora und Fauna ohne engagierte 
Bürgerinnen und Bürger nicht zu meistern 
wäre. 
  
Fragen, Anforderungen von Bewerbungs-
unterlagen sowie Bewerbungen und Vor-
schläge können auch an die Servicestelle 
für Bürgerschaftliches Engagement, Corinne 
Haag, Albrechtstraße 75, 88045 Friedrichs-
hafen, Tel.: 07541 204-5605, E-Mail: buerge-
rengagement@bodenseekreis.de gerichtet 
werden. 

 

Aktuelle Planung der B 31  
zwischen Meersburg und  
Immenstaad 
An dieser Stelle möchte Sie das Pla-
nungsteam B 31 des Regierungspräsidiums 
Tübingen über den Fortgang und die Neuig-
keiten zur Planung der B 31 zwischen Meers-
burg und Immenstaad informieren: 
  
Betrachtung des Straßenverkehrs 
Die B 31 zwischen Meersburg und Fried-
richshafen soll neu- bzw. ausgebaut wer-
den, um die Verkehrssituation in der Region 
wesentlich zu verbessern. Damit die Straße 
für die zukünftig zu erwartenden Verkehrs-
mengen ausreicht, lässt das Planungsteam 
eine Verkehrsuntersuchung durchführen. 
Damit wurde das Büro Modus Consult Ulm 
beauftragt. 
In einem ersten Schritt ging es darum, zu 
klären, wie viele Fahrzeuge heute mit wel-
chem Ziel im nördlichen Bodenseeraum 
unterwegs sind (Ist-Analyse). Die erforder-
lichen Verkehrserhebungen und –befra-
gungen fanden 2016 statt. Die Ergebnisse 
hat das Gutachterbüro im letzten Jahr den 
Facharbeitskreisen und dem Dialogforum 
vorgestellt.  
  
Hohe Verkehrsbelastung 
Die heutige B 31 zwischen Meersburg und 
Immenstaad muss mehr Verkehr abwickeln 
als viele vergleichbare Bundesstraßen in 
Baden-Württemberg. Das gilt insbesondere 
für den Schwerverkehr:

•	 Am höchsten ist das Fahrzeugaufkom-
men zwischen Meersburg und Stetten, 
da sich in diesem Bereich die B 33 und 
die B 31 überlagern: Hier fahren werk-
täglich im Schnitt mehr als 28.000 Kfz, 
davon über 4.000 Lkw.

•	 Den höchsten Schwerverkehrsanteil 
findet man zwischen Oberuhldingen 
und Meersburg. Von den dort fahren-
den 17.600 Fahrzeugen sind werktags 
3.500 Lkw, was knapp 20 % Anteil am 
Gesamtverkehr ausmacht.

 
Bei allen Abschnitten ist im werktäglichen 
Verkehr die Kapazitätsgrenze einer Straße 
mit jeweils einem Fahrstreifen pro Richtung 
erreicht bzw. in einigen Abschnitten deut-
lich überschritten. Dies gilt umso mehr, da 
Verkehrsspitzen zu Messezeiten oder im 
Tourismusverkehr in diesen Werten nicht 
berücksichtigt sind. 
  

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Hausgemachter Verkehr oder Durchgangsverkehr?  
Der überwiegende Teil des Kfz-Verkehrs bildet den sogenannten Ziel- und Quellverkehr. Bis zu 83 % des Verkehrs beginnt oder endet in der 
Region. Beim Schwerlastverkehr überwiegt der sogenannte Durchgangsverkehr (Start- und Zielort liegen außerhalb der Region). 

Kfz Schwerlastverkehr

Untersuchungsgebiet Ziel & Quellv. Durchgangsv. Ziel & Quellv. Durchgangsv.

auf der B31 bei Überlingen 68 % 32 % 17 % 83 %

auf der B31 an der Landesgrenze zu Bayern 83 % 17 % 46 % 54 %

Ausführliche Verkehrszahlen sind in der Verkehrsanalyse auf der Projekthomepage veröffentlicht. 
  
Besonderheiten der Bodenseeregion durch Tourismus
•	 In der Bodenseeregion geht das Gesamtverkehrsaufkommen an den Wochenenden nicht wie in anderen Regionen zurück. Es bleibt auf 

gleich hohem Niveau bzw. steigt in den Sommermonaten noch weiter an.
•	 In den Sommerferien liegt das Verkehrsaufkommen rund 20 % über dem repräsentativen, normalen werktäglichen Verkehrsaufkommen 

(Montag – Sonntag).
•	 Dieser Mehrverkehr tritt nicht nur in den Ferien auf, sondern auch an Wochenenden und Feiertagen.
•	 Der Anteil des Schwerverkehrs geht - wie in anderen Regionen auch - an den Wochenenden deutlich zurück. 
 
  
Verkehrsprognose 
Auf den Analysedaten aufbauend prognostiziert derzeit das Gutachterbüro anhand eines Verkehrsmodells die zukünftig zu erwartenden 
Verkehrsmengen. Wichtig für die Erstellung der Prognose sind die Entwicklungsabsichten der Kommunen. Denn mit jedem neuen Gewerbe- 
und Wohngebiet steigt die Verkehrsaktivität. Die Prognosezahlen, die für das Jahr 2035 berechnet werden, müssen dann auf mögliche Tras-
senvarianten umgelegt werden. Auch für die Wahl des Querschnitts der neuen B 31 (z.B. dreistreifig oder vierstreifig) sind die Zahlen wichtig. 
  

Weitere Informationen 
Auf der Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen finden Sie viele weitere Informationen zu dem Projekt. Dazu gehören unter ande-
rem alle bereits fertiggestellten Berichte und Präsentationen sowie Dokumentationen von Sitzungen der Gremien der Öffentlichkeitsbeteili-
gung: www.B31.verkehr-bodenseeraum.de. 



Servicekraft (m/w)
für den Frühstücksservice am Samstag (8.00 - 12.00 Uhr

Frisch aufgeweckte
Bäckereiverkäufer/in

sowie Backstubenhelfer/in
ab sofort gesucht
Tel. 07532/1350

baeckerkraenkel@t-online.de 

Wir suchen für sofort Verstärkung für unser Team

Landschaftsgärtner/in oder -gehilfe
Führerschein Kl. B wäre von Vorteil.

Lernen auch gerne engagierte Fachfremde an.
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung unter:

ciro-scaduto@t-online.de

WG-Zimmer neu zu vermieten
nach Vereinbarung, Alter 18 - 26 Jahre  
Nähere Infos unter Tel. 0176 - 8450 3585 

Suche Wohnung ab 65 m²
alleinstehend, weiblich, 60 + , NR, keine Haustiere,

berufstätig, gerne langfristig, mit Balkon, kein EG, Seenähe.
0171 - 3 05 00 76  •  valentina-bodensee@web.de 

sucht 
Mitarbeiterwohnung! 

Für einen unserer Mitarbeiter und seine Familie suchen wir: 
Eine Wohnung in Markdorf oder Umkreis (20 km), 5-ZKB ab 110 m², mit EBK, Stellplatz/
Garage, Nähe zu Kindergarten und Grundschule erwünscht. Einzug kurzfristig möglich. 

Kontakt: Nora Kast, Tel. 07544-9688-564 oder E-Mail nora.kast@technidata-it.com

2-Zimmerwohnung gesucht 
Beamtin mit gesichertem Einkommen sucht 2-Zimmerwohnung 

in Meersburg/Daisendorf.   •   whg_2018@web.de 



Freundliche/r zuverlässige/r Verkäufer/in
ab Ende April bis Mitte Oktober für unseren Hofladen in Hagnau
für Samstag und/oder Sonntag, jeweils halbtags gesucht.

Fam. Preysing, Tel. 07532/7409 

Verkäufer/in gesucht 
für Geschenkartikel-Geschäft auf 450,-€-Basis. 

Haus der Geschenke
Unterstadtstr. 20 x Meersburg x Tel. 07532/9554 

Freundliche und zuverlässige 
Aushilfskraft für 

Hotel-Rezeption in Meersburg 
gesucht  

Tel. 07532 800 90 • Herr Auer • auer@3stuben.de

FeWo-Service gesucht 
Für unsere Ferienwohnung in Hagnau suchen wir einen zuverlässigen FeWo-Service 
für die Gästebetreuung (Begrüßung, Anmeldung und Verabschiedung der Gäste), den 

Wäsche-Service und die Endreinigung. Die Gäste-Buchungen werden von uns übernommen. 

Wir freuen uns über Ihren Kontakt, entweder per Mail an alexandra.schuett75@gmx.de 
oder Mobil unter 0172 / 41 71 708 •  Alexandra und Patrick Schütt, Hagnau 

Wir suchen Aushilfen w/m 
Bewerbung unter Tel. 07532 7367 

Eiscafe Venezia
Unterstadtstr. 3, 88709 Meersburg 

Suche ab 15.04.18 oder später nette, zuverlässige 
und zeitlich flexible

Aushilfskraft für den Küchenbereich
auf 450-Euro-Basis

bei Meersburg, gerne auch Studenten oder Rentner.
Bitte melden unter 0178 - 1 36 04 86 

Dachdeckermeister sucht Nebenbeschäftigung
Dachreparaturen aller Art, Eternit, Asbestplatten- 
Entsorgung, Flachdachabdichtung, Stahldach.

Tel.: 0176 - 72 60 20 30 



HallenflohmarktHallenflohmarkt
Sa., 14.04.2018 • 8.30 - 16.30 Uhr 

Sporthalle Mühlhofen (beim Hallenbad) • Eintritt frei
mit Bewirtung Freie Narrengruppe Aachgeister e.V.

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag: 5-Minuten-Pfanne Budapest 

und
unsere Hausmacher Maultaschen.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

PAELLA-SCHAUKOCHEN

28. April 2018  18.30 Uhr
Winzerstuben Meersburg

Tel. 07532 414 314 

Als Apero ein TIO PEPE

Unser Koch bereitet aus den frischen Zutaten vor Ihren
Augen dann eine Paella Valencia zu.

Während die Paella 45 Minuten zum Garen braucht, 
können Sie sich an einer Auswahl von 

Tapas zur Vorspeise bedienen.

28,- Euro
Reservierung erforderlich

Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)

Schlüsselnotdienst vor Ort 24 h
Sicherheitsbeschläge

für Türen und Fenster nach DIN 18104-1

Ihr Meisterbetrieb
Schreinermeister Detlef Beier

Reishaldenweg 30    88690 Uhldingen-Mühlhofen
Tel. 07556-93 20 10     Mobil 0173 289 20 55

Brauchen Sie Hilfe bei den Gartenarbeiten?
Wir bieten kl. Hausmeistertätigkeiten, Rasen mähen, 

Hecken schneiden, Unkraut vernichten, Vertikutieren usw. 

Tel. 07551 / 831 20 21 oder 0152 / 371 47 368 



Fertigbau
Treppenbau
Holzhausbau
Innenausbau
Dachsanierung
Energieberatung
Qualitätsverbund
DachKomplett

Qualität
aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

IM HERZEN DER ALTSTADT
MEERSBURG 
MARKTPLATZ 2
Telefon 07532/430 40

www.hotel-loewen-meersburg.de

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Familie Fischer und 
das Löwen-Team

In gemütlicher Atmosphäre genießen:

Regionale-, vegetarische Küche und
Fisch vom See

In Harmonie mit Bärlauch
Entrecote Rib-Eye-
Steak vom Grill

an Bärlauch-Kräuterbuttersauce
Schmorgemüse und hausgemachtes

Kartoffelgratin

Geschmorte Kaninchenkeule
hausgemachte Bärlauchnocken

und Salat
und mehr.... und mehr....

VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.
WER WEISS ob sie wiederkommen! Oscar Wilde

www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412

Kindertagespflege  
Projekt-Initiative ,,Garten-Spielgruppe“ 

für Kinder von 18 - 36 Monaten. 
Kontakt: eva-liss@hotmail.de 
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Wir stellen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt ein:  
•   Bauleiter/Abrechner (m/w) in Voll- oder Teilzeit  
•   Maurer-Meister/Polier (m/w) in Vollzeit  
•   Bau-Facharbeiter (m/w) in Vollzeit  
•   Baggerfahrer (m/w) in Vollzeit    

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter  
Tel. 07555 91033 • E-Mail kontakt@mutterbau.de 

Marx managt
Ferienwohnungen am Bodensee



WIRKSAME 
und 

SCHONENDE 
REINIGUNG 

mit 
HEISSWASSER 

und 
ABSAUGUNG. 

Ob hartnäckiger 
Schmutz, Unkraut 

oder 
Kaugummi"ecken: 

Wir lösen jedes 
Verschmutzungs-

problem – 
ohne Chemie ! Tel.: 07534 999 2340   Fax: 07534 998 864

FLÄCHEN-REINIGUNG KANIS
Hochdruck . Heißwasser . Absaugung
Unkrautentfernung
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MARKDORF, Hauptstr. 1



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de
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